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(WK) Ob Weihnachtsbaum oder
Maibaum, die AWO Rosenhügel
geht nie leer aus. Dafür sorgen
die selbsternannten Weilerswis-
ter „Baumstubser“ Armin, Rit-
chy und Paul. Pünktlich zum 1.
Mai war er da, aufgestellt und Fortsetzung auf Seite 11Fortsetzung auf Seite 11Fortsetzung auf Seite 11Fortsetzung auf Seite 11Fortsetzung auf Seite 11

Da ist er wieder
Der traditionelle Maibaum am Rosenhügel

mit schönen, bunten Bändern
versehen und am Schluß an Ju-
lia Kaufhold von der AWO Ro-
senhügel übergeben.
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Deutlich weniger interessierte Bürger
„Auf ein Kölsch“ in Müggenhausen trotzdem mit guten Anregungen

Bürgermeisterin Anna-Katharina Horst interessierte sich in Müggenhausen auch für Detailfragen derBürgermeisterin Anna-Katharina Horst interessierte sich in Müggenhausen auch für Detailfragen derBürgermeisterin Anna-Katharina Horst interessierte sich in Müggenhausen auch für Detailfragen derBürgermeisterin Anna-Katharina Horst interessierte sich in Müggenhausen auch für Detailfragen derBürgermeisterin Anna-Katharina Horst interessierte sich in Müggenhausen auch für Detailfragen der
Bürger:innen.Bürger:innen.Bürger:innen.Bürger:innen.Bürger:innen.

Der neue Spielplatz, der Aufzug für das Dorfgemeinschaftshaus und die weitere Verwendung des altenDer neue Spielplatz, der Aufzug für das Dorfgemeinschaftshaus und die weitere Verwendung des altenDer neue Spielplatz, der Aufzug für das Dorfgemeinschaftshaus und die weitere Verwendung des altenDer neue Spielplatz, der Aufzug für das Dorfgemeinschaftshaus und die weitere Verwendung des altenDer neue Spielplatz, der Aufzug für das Dorfgemeinschaftshaus und die weitere Verwendung des alten
Feuerwehrgerätehauses waren unter anderem Themen, die Müggenhausener interessierten.Feuerwehrgerätehauses waren unter anderem Themen, die Müggenhausener interessierten.Feuerwehrgerätehauses waren unter anderem Themen, die Müggenhausener interessierten.Feuerwehrgerätehauses waren unter anderem Themen, die Müggenhausener interessierten.Feuerwehrgerätehauses waren unter anderem Themen, die Müggenhausener interessierten.

Nach dem letzten Termin „Auf
ein Kölsch“ im Jahr 2022, an
dem rund 30 Mitbürger:innen
aus Müggenhausen, Neukirchen
und Schwarzmaar teilgenom-
men hatten, war Bürgermeis-
terin Anna-Katharina Horst über
den gestrigen Tag doch sehr
überrascht. Es war eine sehr
kleine Runde, die sich für ihre
Ortsteile interessierte.
Möglicherweise lag es an der
Tatsache, dass durch die Bau-
stelle in der Ortsdurchfahrt der
Lkw-Verkehr gezwungener-ma-
ßen aus Müggenhausen seit
Wochen rausgehalten wird?
Aber dennoch war es ein Ter-
min, an dem die Bürgermeiste-
rin von den interessierten Bür-
gerinnen und Bürgern gute
Ideen für die weitere Entwick-
lung der Gemeinde und ihrer
Ortsteile mitgenommen hat..
Ein Thema in Müggenhausen
interessierte alle Anlieger der
Ortsdurchfahrt:

Müssen wir trotzdem Straßen-
re in igungsgebühren /Win te r-
dienst bezahlen, obwohl wir
hier Baustelle haben? Hier wird
eine Regelung getroffen, ob die
Gebühren verrechnet oder er-
stattet werden können.
Die neuen Wasserstellen für
die Friedhöfe sind bereits im
Bauhof angeliefert worden. Sie
werden nach und nach auf den
Friedhöfen installiert, sobald

die Mitarbeiter des Bauhofs
dafür ein Zeitfenster haben.
Was wird aus dem alten Feuer-
wehrgerätehaus? Hier schei-
den sich die Geister, bezie-
hungsweise verschiedene Inte-
ressen. Die Bürger:innen aus
Müggenhausen möchten eine
Lagermöglichkeit für ihre Ti-
sche, Bänke und anderes, um
ihre Feste auf der anliegenden
Wiese weiterführen zu können

(im Feuerwehrgerätehaus gibt
es zudem Toiletten). Die Feu-
erwehr der Gemeinde würde
gerne eine „Schlauchwerk-
statt“ installieren. Aufgrund
des maroden Zustands des Ge-
bäudes werden wir eine Lösung
finden, die für alle beteiligten
I n t e r e s sen s -v e r t r e t e r : i n n e n
annehmbar sein wird - darauf
hofft Bürgermeisterin Horst
und setzt sich dafür ein.

Die Ersatzfläche für den Bolz-
platz soll noch in diesem Jahr
hergerichtet werden. Da es sich
hier um eine landwirtschaftli-
che Fläche handelt, dürfen hier
aber weder „Spielgeräte“ wie
Tore noch Tische und Bänke
aufgestellt werden. Hier ist ein
Projektantrag über ein förder-
fähiges LEADER-Projekt in Vor-
bereitung.
Auch mit dem Aufzug am Dorf-
gemeinschaftsraum geht es
voran. Er soll jetzt seinen end-
gültigen Standort an der Front-
seite des Hauses erhalten,
wird durchgeführt bis zum 2.
Stockwerk, da sich hier barri-
erefreie Toiletten befinden.
Probleme machte hier ein zwei-
ter Fluchtweg. Dies ist aber
zwischenzeitlich gelöst.
Auch in Müggenhausen stellte
Bürgermeisterin Anna-Kathari-
na Horst die Notwendigkeit ei-
nes „Fluchtrucksacks“ vor, der
allerdings auf eher weniger In-
teresse stieß.
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Comic-Workshop war ein voller Erfolg
In den Osterferien ging es vier Tage lang rund um die Bildergeschichten

Mit Hilfe verschiedener Apps, Spielfiguren, Fotobox und Bastelmaterial gestalteten die Workshop-TeilnehmerMit Hilfe verschiedener Apps, Spielfiguren, Fotobox und Bastelmaterial gestalteten die Workshop-TeilnehmerMit Hilfe verschiedener Apps, Spielfiguren, Fotobox und Bastelmaterial gestalteten die Workshop-TeilnehmerMit Hilfe verschiedener Apps, Spielfiguren, Fotobox und Bastelmaterial gestalteten die Workshop-TeilnehmerMit Hilfe verschiedener Apps, Spielfiguren, Fotobox und Bastelmaterial gestalteten die Workshop-Teilnehmer
ihre eigenen Comics.ihre eigenen Comics.ihre eigenen Comics.ihre eigenen Comics.ihre eigenen Comics.

In der ersten Woche der Osterferien
fand in diesem Jahr etwas ganz Be-
sonderes im Jugendzentrum Weilers-
wist statt.
Innerhalb der vier Workshoptage
entwickelten die insgesamt 10
Teilnehmer:innen nicht nur Ideen für
eigene Comics, sondern gestalteten
diese sogar selber mit Hilfe verschie-
dener Apps, Spielfiguren, Fotobox und
Bastelmaterial.
Dabei wurde unter Anleitung von
Kinder- und Jugendbuchautorin An-
drea Rings und Sarah Rodewald vom
Kulturhof Velbrück e.V. eifrig ge-
plant und konzeptioniert, geschrie-
ben und hochkonzentriert an den
zur Verfügung gestellten Tabletts
gearbeitet. Für den nötigen Aus-
gleich sorgten ausgiebige Essens-
und Kickerpausen.
Zum Abschluss des Workshops der
Landesarbeitsgemeinschaft Kunst
und Medien NRW e.V. fand eine Prä-
sentation der Comics im Sitzungs-
saal statt, zu der auch die Familien

der Teilnehmer:innen eingeladen
waren. Um sich auch noch lange an
den tollen Workshop erinnern zu
können werden die Comics gedruckt
und den Kindern und Jugendlichen
als Buch zur Verfügung gestellt.

Wer einen Eindruck von dem Work-
shop bekommen möchte kann sich
gerne auf der Website
www.countrycomics.de umschauen.
Hier werden demnächst auch aus-
gewählte Comics vom Workshop in

Weilerswist hochgeladen.
Das Projekt wurde vom Ministerium
für Kinder, Jugend, Familie, Gleich-
stellung, Flucht und Integration des
Landes Nordrhein-Westfalen geför-
dert.

Eine große Spielplatzparty
Für alle Kinder aus Müggenhausen und Umgebung

Die Kinder aus Müggenhausen hatten ihre Vorstellungen, wie ihr „Wunschspielplatz“ aussehen sollte, inDie Kinder aus Müggenhausen hatten ihre Vorstellungen, wie ihr „Wunschspielplatz“ aussehen sollte, inDie Kinder aus Müggenhausen hatten ihre Vorstellungen, wie ihr „Wunschspielplatz“ aussehen sollte, inDie Kinder aus Müggenhausen hatten ihre Vorstellungen, wie ihr „Wunschspielplatz“ aussehen sollte, inDie Kinder aus Müggenhausen hatten ihre Vorstellungen, wie ihr „Wunschspielplatz“ aussehen sollte, in
Bildern festgehalten.Bildern festgehalten.Bildern festgehalten.Bildern festgehalten.Bildern festgehalten.

Das Kinder- und Jugendparlament
(KJP) lädt alle Kinder und Famili-
en aus Müggenhausen und der
Umgebung am Freitag, 13. Mai
2023, zu einer Spielplatz Party ein,
um die Familien über die Beteili-
gungsverfahren zu informieren
und die neuen Spielgeräte einzu-
weihen. Von 16 bis 18 Uhr können
sich die Kinder auf den neuen
Spielgeräten austoben und sich
mit den Freunden, Eltern und Groß-
eltern bei Snacks und Getränken
unterhalten, die das KJP anbieten
wird. Wer möchte, kann gerne ei-
nen Kuchen mit zum Spielplatz
bringen
Im Jahr 2021 hat das Kinder- und
Jugendparlament über eine Flyer-
Aktion Ideen und Wünsche von
Kindern aus Müggenhausen für
einen neuen Spielplatz gesam-
melt. Da es bei der weiteren Ent-
wicklung des Neubaugebiets zur
Verzögerung kam, wurde ent-
schieden, die Fläche des vorhan-
denen Spielplatzes aufzuwerten.
Das Kinder- und Jugendparlament
hat im Herbst 2022 über die Wün-
sche der Kinder aus Müggenhau-
sen abgestimmt und die Informa-
tion an den Bauhof weitergeben.

Zwei Wünsche (ein Trampolin und
Kletter-Spinnennest) konnten rea-
lisiert werden.
Für die Spielgeräte hat das KJP

eine Spende von 10.000 Euro
über die Initiative „PLATZ DA!“
vom Verein GOFUS e.V. (https:/
/www.gofus.de/aktuelles) be-

kommen.
Der Eingang zum Spielplatz ist von
der Heimerzheimer Straße neben
der Kirche.
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Bildungsreise der Senioren-Union
Weilerswist in den Freistaat Thüringen
(WK) Im April 2020 war eine Stu-
dienreise der Senioren-Union
Weilerswist nach Thüringen unter
Leitung der Jakob-Kaiser-Stiftung
vorgesehen.
Coronabedingt konnte diese Fahrt
erst jetzt durchgeführt werden. Zu
diesem Seminar unter dem The-
ma: „ Politik, Wirtschaft und Ge-
schichte im 21. Jahrhundert“ vom
17. bis 21. April in Weimar hatten
sich 30 Mitglieder sowie interes-
sierte Bürger*innen angemeldet.
Bevor es am ersten Tag hinauf zur
Wartburg und zur Weiterfahrt
nach Weimar zum Check-in ins
ging, hatten die Teilnehmer in Ei-
senach Gelegenheit zum Mittags-
imbiss.
Im Innenhof der Wartburg, in de-
ren Mauern Martin Luther 1521/
1522 unter dem Decknamen Jun-
ker Jörg Zuflucht fand, vom Papst
gebannt und vom Kaiser geäch-
tet, sowie in nur zehn Wochen in
der heutigen Lutherstube das
Neue Testament aus dem Grie-
chischen ins Deutsche übersetz-
te, begrüßte Seminarleiter Micha-
el Mohs, der freiberuflicher Bil-
dungsreferent bei der Jakob-Kai-
ser-Stiftung ist, die wissbegierige
Gruppe.
Während einer kommentierten
Führung informierte eine Referen-
tin des Besucherdienstes der
Wartburg-Stiftung die Besucher
darüber, dass auch die Hl. Elisa-
beth von Thüringen auf der Wart-
burg lebte und der legendäre Sän-
gerkrieg dort stattgefunden ha-
ben soll.
Der zweite Tag führte die Gruppe
nach Jena. Nicht zu übersehen war
dort der rund 160 Meter hohe Jen-
Tower, der die Silhouette von Jena
beherrscht. Dem gegenüber ste-
hen die alten Fabrikgebäude der
Carl Zeiss AG und das moderne
Einkaufszentrum Goethe-Galerie.
Die Jenaer Altstadt wird von Tür-
men und Mauerresten der Stadt-
befestigung umschlossen, wie man
unschwer erkennen konnte.
Der dritte Tag begann mit einem
ausgedehnten historisch-politi-
schen Stadtrundgang in Weimar
zu den Wirkungsstätten von Goe-
the und Schiller und den Erinne-
rungsorten zur Weimarer Repub-
lik und NS-Diktatur. Danach ging
es ins Bauhaus-Museum, wo die
Besucher eine kommentierte Füh-
rung erwartete. Nachmittags fuhr Goethe und Schiller in WeimarGoethe und Schiller in WeimarGoethe und Schiller in WeimarGoethe und Schiller in WeimarGoethe und Schiller in Weimar

Die ReisegruppeDie ReisegruppeDie ReisegruppeDie ReisegruppeDie Reisegruppe
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Zertifizierter Betrieb 
nach DIN EN ISO 9001
Alle Kassen

Markt 11 · 50374 Erftstadt · Telefon: 02235-75123
Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich · Telefon: 02252-8375714
mail@dost.nrw · www.dost.nrw

Gut hören Gut hören – besser leben ...– besser leben ...
… mit unseren Hörgeräten zum Nulltarif*!

Wir informieren Sie gerne jederzeit über alle Details zu einer für Sie optimalen 
Hörgeräteversorgung und über unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

* Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro Hörgerät.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09:00 - 13:00 Uhr 
               14:30 - 18:00 Uhr 

Wir suchen ab sofort eine/n

Hörakustiker/in m/w/d 
Bewerbungen bitte an:  

gf@dost.nrw oder telefonisch vorab unter 02235/75123

die Reisegruppe mit dem Bus auf
den Ettersberg. Hier stand schon
der Gedenkstättenpädagoge Ste-
fan Winzer bereit zu einer kom-
mentierten Führung über das Bu-
chenwald-Mahnmal mit anschlie-
ßendem Kurzvortrag zum Gedenk-
weg Buchenwaldbahn.
Abschließend berichtete ein
Zeitzeuge über die friedliche
Revolution im Jahre 1989 (Fall
der Mauer).
Am vierten Tag stand eine Fahrt
in die Landeshauptstadt Erfurt auf
dem Programm. Hier wurden die
Besucher in zwei Gruppen aufge-
teilt. Die Themenführung der 1.
Gruppe lautete: „Auf den Spuren
des Bauhauses - gestern und heu-
te“; Themenführung der 2. Grup-
pe: „Auf jüdischen Spuren in Er-
furt -gestern und heute“.
Die Stadtführungen starteten am
Fischmarkt/Rathaus, weiter zur
120 Meter langen Krämerbrücke
über der Gera. Diese Brücke ist
seit dem 14. Jahrhundert beidsei-
tig mit Fachwerkhäusern bebaut,
in denen sich Läden für Kunst-
handwerk, Antiquitäten und Werk-
stätten befinden. Von dort ging
es weiter zum Augustinerkloster,
wo Martin Luther 1507 zum Pries-
ter geweiht wurde und 1512 das
Theologiestudium abschloss. Im
Herzen der Altstadt befinden sich

der Mariendom und die St. Se-
verinkirche. Von hier aus ging
es zurück mit dem Reisebus nach
Weimar.
In einem Tagungsraum des Ho-
tels referierte nachmittags Prof.
Dr. Michael Behr vom Thüringer
Ministerium für Arbeit, Soziales,
Gesundheit, Frauen und Familie
unter dem Thema: „Perspekti-

ven und Strategien der Arbeits-
marktpolitik in den östlichen
Bundesländern am Beispiel Thü-
ringens“.
Am fünften und letzten Tag des
Seminars statteten die Teilneh-
mer dem Landtag des Freistaa-
tes Thüringen in Erfurt einen In-
formationsbesuch ab. Einem
Einführungsvortrag durch den

Besucherdienst und kommentier-
ter Führung schloss sich eine in-
tensiv geführte Diskussion mit
Abgeordneten des Landtags an.
Danach bestand noch kurz Ge-
legenheit zur Besichtigung der
Erfurter Altstadt (Mariendom, Zi-
tadelle Petersberg etc.), bevor
die Rückreise nach Weilerswist
angetreten wurde.

ErfurtErfurtErfurtErfurtErfurt
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Vatertag ist wieder Feuerwehrfest in Lommersum
Lommersumer Feuerwehrleute freuen sich auf ihr Stiftungsfest

Im letzten Jahr waren nach der Pandemie wieder zahlreiche Menschen zum Feuerwehrfest gekommen. Foto:Im letzten Jahr waren nach der Pandemie wieder zahlreiche Menschen zum Feuerwehrfest gekommen. Foto:Im letzten Jahr waren nach der Pandemie wieder zahlreiche Menschen zum Feuerwehrfest gekommen. Foto:Im letzten Jahr waren nach der Pandemie wieder zahlreiche Menschen zum Feuerwehrfest gekommen. Foto:Im letzten Jahr waren nach der Pandemie wieder zahlreiche Menschen zum Feuerwehrfest gekommen. Foto:
Löschgruppe Lommersum e.V.Löschgruppe Lommersum e.V.Löschgruppe Lommersum e.V.Löschgruppe Lommersum e.V.Löschgruppe Lommersum e.V.

Am Vatertag, 18. Mai, wird der Kai-
ser-Wilhelm-Platz in Lommersum
wieder zum Festplatz. Denn dann fei-
ert die Lommersumer Löscheinheit
der Freiwilligen Feuerwehr Weilers-
wist ihr 123. Jubiläum.
In den letzten Jahren war das Feuer-
wehrfest in Lommersum stets ein gro-
ßer Erfolg. Sowohl Menschen aus
Lommersum, als auch aus den Nach-
barkreisen zog es zur traditionellen
Vatertagstour all die Jahre auf den
Lommersumer Kaiser-Wilhelm-Platz,
wo Groß und Klein zusammen feier-
ten. Spezialitäten vom Grill und küh-
le Getränke, dazu Schlagermusik von
DJ Jörg Grewe, große Hüpfburgen und
der Zauberer Magic Ingo für die klei-
nen Gäste - das lockt hoffentlich auch
in diesem Jahr wieder zahlreiche Gäs-
te von nah und fern auf den Platz am
Schweinemarkt in Lommersum.
Am 18. Mai startet das Fest um 9.30
Uhr zunächst mit einem Gottesdienst
in der St. Pankratius-Kirche in Lom-
mersum. Anschließend gibt es einen
Festzug zum Kaiser-Wilhelm-Platz, wo
dann in gewohnter Art und Weise
gefeiert wird. Die Einnahmen kom-
men dem Förderverein der Lommer-
sumer Löscheinheit für die Gestal-
tung des Feuerwehrdienstes vor Ort
zu Gute.

Neues vom Literaturkreis Weilerswist
(WK) Der Literaturkreis Wei-
lerswist unter der Leitung von
Heidrun Brenig lädt am 9. Mai,
um 19 Uhr ins Haus Heskamp
ein. Literaturgast an diesem
Abend ist Dieter Wick, der aus
seinem Gesamtwerk „Von Lie-
be, Tod und Leben“ heitere und
ernstere Gedichte liest. Der 75-
jährige Dieter Wick, geboren
in Herne, NRW, aufgewachsen
im Ruhrgebiet, begann erst
seiner Pensionierung, Gedich-
te und Kurzgeschichten zu
schreiben. Der Autor lebt heu-
te in Köln. Der Eintritt ist frei,
Spenden sind willkommen.
Übr igens :Übr igens :Übr igens :Übr igens :Übr igens : Der Literaturkreis
findet alle vier Wochen, im Re-
gelfall jeden 2. Dienstag im
Monat, von Januar bis März um
18 Uhr, von April bis Septem-
ber um 19 Uhr im Haus Hes-
kamp, 53919 Weilerswist, Bon-
ner Str. 27 statt.

Haus HeskampHaus HeskampHaus HeskampHaus HeskampHaus Heskamp
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DVV Dorfverschönerungsverein
Weilerswist e.V. feiert wieder sein Maifest

DVV Maibaum am KreiselDVV Maibaum am KreiselDVV Maibaum am KreiselDVV Maibaum am KreiselDVV Maibaum am Kreisel

Andreas Molter mit BürgermeisterinAndreas Molter mit BürgermeisterinAndreas Molter mit BürgermeisterinAndreas Molter mit BürgermeisterinAndreas Molter mit Bürgermeisterin Trompeter OskarTrompeter OskarTrompeter OskarTrompeter OskarTrompeter Oskar

(WK) Nach zweijähriger Zwangs-
pause konnte der Dorfverschöne-
rungsverein Weilerswist e.V.
wieder sein traditionelles Maifest
veranstalten. Aus organisatori-
schen Gründen fand das Fest
nicht, wie üblich, auf dem Kirch-
vorplatz der „St. Mauritius“ Pfarr-
kirche, sondern auf dem Vereins-
gelände an der Kölner Straße
statt.
Dann begann am Vortag des 1.
Mai die musikalische Reise in den
Mai. Nach der Begrüßung durch
den Vorsitzenden Andreas Molter
ging es dann „Schlag auf Schlag“:
zunächst erfreuten die „Hip-Hop

Teens“ der Tanzschule Passion das
Publikum. Zu bekannten Klängen
zeigten die Jungs und Mädels eine
tolle Tanzvorstellung und die Gäs-
te waren sehr angetan; Regie bei
der Vorführung lag bei Denice Sel-
ter.
Ebenfalls wieder dabei war der DJ
und Musiker Jürgen Ebersbach,
der die kurzen Pausen überbrück-
te und später zum Tanz aufspiel-
te. Hier war für jeden etwas dabei
und auch diverse Musikwünsche
wurden erfüllt.
Die Musikschule Erft-Swist mit
dem Leiter Thomas Väth, stellte
sich erstmals bei uns mit einem
„Mit-Sing-Konzert vor. Von Pop
bis Rock, vom Oldie bis zum
Schlager, für jeden war etwas zum
Mitsingen dabei. Die Gäste des
Festes waren begeistert und san-
gen kräftig mit.
Nicht fehlen durfte der Vortrag
des Tambourcorps „Edelweiß“
Weilerswist unter der Leitung des
Vorsitzenden Johannes Weiler.
Johannes ist dem DVV als Kas-
senprüfer zugehörig.
Als Ehrengäste könnten begrüßt
werden: Die Abordnungen der Ver-
eine, der DVG und Bürgermeiste-
rin Anna Katharina Horst mit Mann
Ulrich. Ein Tänzchen der Bürger-
meisterin mit dem Vorsitzenden

Andreas Molter stellt einmal mehr
die gute Zusammenarbeit zwi-
schen Gemeinde und dem DVV
unter Beweis.
Ein besonderes Anliegen war es,
zu betonen, dass hier Wochen
vorher mit wenigen DVV-Mitglie-
dern einiges zum Gelingen des Fes-
tes beigetragen wurde und hier
gilt ein herzliches Wort des Dan-
kes durch Andreas Molter.
Danach hatte das „Männerquar-
tett Weilerswist von 1906“ die
Stimmen geölt und bewies, dass
eine Sängergruppe nicht nur aus
vier Sängern besteht.
Chorleiter Oliver Scherer und
Vorsitzender Helmut Zimmer-
mann stimmten gekonnt in den
„musikalischen Reigen“ ein.
Nicht wegzudenken aus Weilers-
wist ist der Shanty Chor „Blaus
Jungs“ Weilerswist. Hier sind
auch einige DVV-Mitglieder im
Chor integriert. Aber leider
konnten die Sänger ihre Lieder

nicht anstimmen, da der Auftritt
krankheitsbeding ausfallen
musste. Zur späten Stunde konn-
ten die Festbesucher Trompe-
tenklänge hören und der Trom-
peter Oskar spielte in die Mai-
nacht hinein. Die Trompetensoli
waren im ganzen Umkreis zu
hören und auch hier sagen die
Anwesenden kräftig mit. Selbst-
verständlich war neben dem
Getränkewagen auch für einen
guten Imbiss gesorgt.
„Vor allem ein herzliches Dan-
keschön an die treuen Helfer,
die unser Fest erst möglich ge-
macht haben und wir so ein schö-
nes Wetter gehabt haben“, be-
tonte die stellvertretende Vor-
sitzende Conny Schmid. Wir dan-
ken vor allem unseren befreun-
deten Vereinen, dem Freundes-
kreis Weilerswist Süd und der
Essbaren Gemeinde für die tat-
kräftige Unterstützung als The-
kenmannschaften.
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Ortsunion Lommersum mit neuem Vorstand

(v.l.) Bert Henn, Rudolf Busch, Matthias Fey, Wolfgang Nitz, Heinz Oberrem, Wolfgang Petersson, Fritz(v.l.) Bert Henn, Rudolf Busch, Matthias Fey, Wolfgang Nitz, Heinz Oberrem, Wolfgang Petersson, Fritz(v.l.) Bert Henn, Rudolf Busch, Matthias Fey, Wolfgang Nitz, Heinz Oberrem, Wolfgang Petersson, Fritz(v.l.) Bert Henn, Rudolf Busch, Matthias Fey, Wolfgang Nitz, Heinz Oberrem, Wolfgang Petersson, Fritz(v.l.) Bert Henn, Rudolf Busch, Matthias Fey, Wolfgang Nitz, Heinz Oberrem, Wolfgang Petersson, Fritz
Mahlberg, Moritz Jonen, Ulrich HorstMahlberg, Moritz Jonen, Ulrich HorstMahlberg, Moritz Jonen, Ulrich HorstMahlberg, Moritz Jonen, Ulrich HorstMahlberg, Moritz Jonen, Ulrich Horst

(WK) Infolge der Corona-Pande-
mie und anderweitiger wichtiger
Veranstaltungen/Termine konnte
die längst fällige Neuwahl des
CDU-Ortsunions-Vorstandes erst
jetzt durchgeführt werden.
Auf der Mitgliederversammlung
im Lommersumer Schützenhaus
begrüßte Vorsitzender Matthias
Fey neben den erschienenen
O r t s u n i o n s m i t g l i e d e r n
insbesondere das Landtagsmit-
glied Oliver Krauß, das Kreis-
tagsmitglied Erwin Jakobs, den
Fraktions-vorsitzenden Dino
Steuer, den geschäftsführenden
Gemeindeverbandsvorsitzenden
Frank Sehr sowie die beiden Orts-
bürgermeister Bert Henn und
Heinz Oberrem.
Vom vorgenannten Personen-
kreis erfuhren die Teilnehmer
Aktuelles aus Landes-, Kreis-
und Kommunalpolitik. Frank
Sehr berichtete aus der Arbeit
des CDU-Gemeindeverbandes
und stimmte auf das Wahljahr
2025 ein.
Zudem diskutierte man ausgie-
big über diverse Sachthemen.
Bei den Vorstandswahlen wurde

Matthias Fey als Vorsitzender be-
stätigt. Wolfgang Nitz fungiert
wie bisher als Vize-Vorsitzender
und Rudolf Busch steht weiterhin

als Schriftführer zur Verfügung.
Folgende Beisitzer wurden be-
nannt bzw. gewählt: Bert Henn,
Judith Horst, Ulrich Horst, Moritz

Jonen, Fritz Mahlberg, Heinz Ob-
errem, Wolfgang Petersson, Hans
Schorn, Stephan Reimer und Toni
Winkehag.

Programm des Kulturhofs Velbrück

Eingang Kulturhof VelbrückEingang Kulturhof VelbrückEingang Kulturhof VelbrückEingang Kulturhof VelbrückEingang Kulturhof Velbrück

Aussteller HoffestAussteller HoffestAussteller HoffestAussteller HoffestAussteller Hoffest

(WK) Es ist wieder soweit: Im Won-
nemonat Mai präsentiert der Kul-
turhof Velbrück wieder drei tolle
Veranstaltungen:
Am Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai, heißt es in
der Nordeifel wieder „Zu Gast in
der eigenen Heimat“.
Fans der Serie „Von den Bergen
in die Börde“ dürfen sich freuen:
Unter dem Motto „HIMMEL UN
ÄÄD“ ist Achim Konejung diesmal
analog unterwegs und möchte Sie
mitnehmen auf eine Kulturhisto-
rische Wanderung. Wir steigen
zunächst hinauf auf den Bürveni-
cher Berg und anschließend hin-
ab in den Felsenkeller.
Eine Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich.
Außerdem: Folge 4: Von den Ber-
gen in die Börde vor wenigen Ta-
gen online gegangen ist: Wein-
bau in der Voreifel. Viel Spaß beim
Reinschauen.
Und nur eine Woche später, am
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12. Mai Mai Mai Mai Mai, um 19.30 Uhr,
feiert man die Magic Night 2.0
mit Carsten Fenner, dem Deut-
schen Meister der Zauberkunst in
der Sparte Großillusion.
Wer ihn im vergangenen Sommer

bei uns erlebt hat, wird sich gleich
ein Ticket sichern wollen. Für uns
packt er seinen Zauberkoffer voll
mit den neuesten Tricks und Täu-
schungen. Dabei ist das Programm
anspruchsvoll und durchaus an ein
Erwachsenenpublikum gerichtet.
Fenner scheint Gedanken lesen
und erfolgreich manipulieren zu
können - setzen Sie sich ihm zur
Wehr? Kann er Sie knacken? Las-

sen auch Sie sich verzaubern.
Anmeldung erbeten.
Donnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. MaiDonnerstag, 25. Mai, 19.30 Uhr
Buchvorstellung „Folker hört die
Signale“ von und mit Rich Schwab
und Vladi Nowakowski. Eine Krimi
Noir-Lesung mit Live-Musik.
Und schon als Info:
Sonntag, 4. Juni, 12 bis 18 UhrSonntag, 4. Juni, 12 bis 18 UhrSonntag, 4. Juni, 12 bis 18 UhrSonntag, 4. Juni, 12 bis 18 UhrSonntag, 4. Juni, 12 bis 18 Uhr
Sommerliches Hoffest auf dem Kul-
turhof Velbrück
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Baumstubser Paul, Armin, Ritchy und Julia mit BewohnerinBaumstubser Paul, Armin, Ritchy und Julia mit BewohnerinBaumstubser Paul, Armin, Ritchy und Julia mit BewohnerinBaumstubser Paul, Armin, Ritchy und Julia mit BewohnerinBaumstubser Paul, Armin, Ritchy und Julia mit Bewohnerin

Musikschule Erft-Swist e.V.
stellt sich vor
In der Reihe „Musikschule stellt sich
vor“, werden am 12. Mai die Schü-
lerinnen und Schüler der Schlagzeug-
Klasse sowie die JeKits-Cajon-Grup-
pe von Thomas Väth ihr Können prä-

sentieren. Anfänger und Fortgeschrit-
tene werden mit Solodarbietungen
und Duetts ab 17 Uhr in der Turnhal-
le der Josef-Schaeben Grundschule
zu hören sein. Der Eintritt ist frei.

Frühlingsfest der
AWO Weilerswist e.V.
Am 13. Mai möchte der AWO-Orts-
verein Weilerswist, Zum Sportzen-
trum 11 alle Weilerswister zu ei-
nem gemütlichen Nachmittag ins
Liesel-Oberle-Haus einladen. Ab 12
Uhr ist Einlass. Der Eintritt ist wie
immer frei. Es kann jeder kommen.
Mit viel Musik möchten wir den
Frühling einläuten. Zu unserern
Schmankerln gehören Pitter Live-
band aus Weilerswist. Bekannt für
Schlager, Oldies und Kölsche Lied-
gut. Eine etwas andere Unterhal-
tung bietet Dominik Kirchartz mit
dem Euskirchener Drehorgelor-
chester.
Unsere Blumentombola (nicht nur
Blumen) erfreut sich immer großer
Beliebtheit. Mit vielen kleinen und
großen Preisen.

Fürs leibliche Wohl wird bestens zu
zivilen Preisen gesorgt. Es gibt
Steaks, Grillwürstchen, Salate, Kaf-
fe und Kuchen. Auch für Getränke
wird ausreichend gesorgt sein.
Das AWO-Team freut sich auf ihren
Besuch.

Fortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der TitelseiteFortsetzung der Titelseite

Wir sind gespannt, ob die so
mit Spass an dr Freud aktiven
„Baumstubser“ nicht irgend-
wann mit einem ganz neuen
Baum aufstellen kommen, bei
der jahrelangen Erfahrung...
zur alljährlichen Freude der Be-
wohner der AWO Rosenhügen.
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Stammtisch Ahnen- und Familienforscher Weilerswist
Geschichts- und Heimatverein der Gemeinde Weilerswist e.V.
Das Hobby der Ahnenforschung ist
weit verbreitet und viele Men-
schen auf der ganzen Welt arbei-
ten an der Erstellung eines eige-
nen Familienstammbaums. Ande-
re wiederum möchten damit be-
ginnen, wissen aber nicht, wie sie
in dieses spannende und faszi-
nierende Hobby starten sollen.
Wieder andere kommen bei ihrer
Suche nach ihren Vorfahren nicht
weiter und benötigen Tipps von
anderen Forschenden. Wo kann
ich Gleichgesinnte treffen, die von

der Ahnenforschung genauso fas-
ziniert sind, wie ich selbst? Der
eine oder andere von Ihnen wird
sich das schon gefragt haben. Wer
kann mich auf Spur bringen, hat
wertvolle Tipps für mich parat,
oder kennt den einen oder ande-
ren, der mir mit seinem Wissen
weiterhelfen kann?
Am besten kostenfrei, unver-
bindlich und ohne irgendeine
Mitgliedschaft?
Wir möchten einen Ahnenfor-
schertreff ins Leben rufen. Einen

Treffpunkt, wo die, die nach ihren
Vorfahren suchen wollen, Gleich-
gesinnte finden. Wo man gemein-
sam Zeit zum Forschen hat, sich
austauscht, unterstützt, wertvol-
le Tipps bezüglich der eigenen
Ahnenforschung bekommt und
gemeinsam mit netten Leuten die
Freude an diesem tollen Hobby
teilen kann.
Und das Ganze völlig kostenlos,
unverbindlich und ohne jegliche
Mitgliedschaft.
Das erste Treffen in geselliger

Runde ist geplant am Samstag,
20. Mai, von 16 bis 20 Uhr, in
53919 Weilerswist, Groß-Vernich,
„Alte-Schule“ Kirchweg.1
Melden Sie sich so schnell wie
möglich, denn auch wir müssen
planen. Damit wir im Vorfeld die
Räumlichkeit entsprechend, je
nach Teilnehmerzahl, ausrichten
können, bitten wir um eine An-
meldung bis 13. Mai per E-Mail:
hoffmann.klein-vernich@
t-online.de oder
Tel. 01520-71065344

Tag der offenen Tür und Spaßturnier
Tennisclub RW Weilerswist e.V. 1970

Der Tennisclub Rot-Weiß Weilerswist
e.V. 1970 veranstaltet am Sonntag,
21. Mai, ab 11 Uhr für alle Mitglieder
ein sogenanntes Kuddel-Muddel-Tur-
nier auf seiner schönen, an der Erft
gelegenen Anlage. Hierbei werden
zwanglose Doppelpaarungen ausge-
lost. Der Spaß am Spiel und das ge-
meinsame Miteinander am Anfang
der Sommersaison stehen im Vorder-
grund.

Die Anlage des TCRW WeilerswistDie Anlage des TCRW WeilerswistDie Anlage des TCRW WeilerswistDie Anlage des TCRW WeilerswistDie Anlage des TCRW Weilerswist

Dieser Tag ist gleichzeitig auch unser
Tag der offenen Tür und alle Interes-
sierten, Freunde und Bekannte oder
diejenigen, die immer schon einmal
vorbeischauen wollten, sind herzlich
eingeladen, die im letzten Jahr mehr
oder weniger vollständig neu aufge-
baute Anlage zu besichtigen. Wir bie-
ten die Möglichkeit, auch mal das
Tennisspielen auszuprobieren, ein
paar Bälle mit unseren Trainern zu

schlagen und weitere Infos zum Ten-
nisspielen zu bekommen. Schläger
und Bälle stehen zur Verfügung.
Selbstverständlich kommt auch das
leibliche Wohl und gemütliche Bei-
sammensein nicht zu kurz. Bei
hoffentlich sonnigem und warmem
Wetter bietet unsere neue Terrasse
dazu Gelegenheit.
Wir freuen uns auf alle, die am 21.
Mai dabei sind.
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Frühling unter Palmen
Entspannter Wonnemonat Mai

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Wenn uns der Mai die erstenWenn uns der Mai die erstenWenn uns der Mai die erstenWenn uns der Mai die erstenWenn uns der Mai die ersten
warmen Sonnentage schenkt,warmen Sonnentage schenkt,warmen Sonnentage schenkt,warmen Sonnentage schenkt,warmen Sonnentage schenkt,
dann öffnet sich das große Cab-dann öffnet sich das große Cab-dann öffnet sich das große Cab-dann öffnet sich das große Cab-dann öffnet sich das große Cab-
rio-Panoramadach und Sie ge-rio-Panoramadach und Sie ge-rio-Panoramadach und Sie ge-rio-Panoramadach und Sie ge-rio-Panoramadach und Sie ge-
nießen die einzigartige Südsee-nießen die einzigartige Südsee-nießen die einzigartige Südsee-nießen die einzigartige Südsee-nießen die einzigartige Südsee-
atmosphäre unter freiem Him-atmosphäre unter freiem Him-atmosphäre unter freiem Him-atmosphäre unter freiem Him-atmosphäre unter freiem Him-
mel. Oder Sie flanieren denmel. Oder Sie flanieren denmel. Oder Sie flanieren denmel. Oder Sie flanieren denmel. Oder Sie flanieren den
Holzsteg entlang zum ParadiseHolzsteg entlang zum ParadiseHolzsteg entlang zum ParadiseHolzsteg entlang zum ParadiseHolzsteg entlang zum Paradise
Beach. Hier fühlen Sie bereitsBeach. Hier fühlen Sie bereitsBeach. Hier fühlen Sie bereitsBeach. Hier fühlen Sie bereitsBeach. Hier fühlen Sie bereits
den Südseesommer mit allenden Südseesommer mit allenden Südseesommer mit allenden Südseesommer mit allenden Südseesommer mit allen
Sinnen.Sinnen.Sinnen.Sinnen.Sinnen.
Diese Wohlfühlmomente sind
wie für Sie gemacht. Tauchen
Sie ein in das kristallklare, 33°
Grad warme Wasser der glitzern-
den Lagune und entspannen Sie.
Spüren Sie intensive Entspan-
nung in der stilvollen Saunawelt.
Die herrlich belebenden Erleb-
nisduschen, der Eisbrunnen und
die Relax-Becken sorgen für den
gesunden Frischekick. Das
macht Lust auf den Sommer. Auf
Wärme und auf Stunden, in den
die Zeit einfach mal stehen
bleibt.
Im Mai entführt Sie die LangeLangeLangeLangeLange
Thermennacht (5.5.)Thermennacht (5.5.)Thermennacht (5.5.)Thermennacht (5.5.)Thermennacht (5.5.) in die Köl-

sche Südsee. Freuen Sie sich auf
exklusive Verwöhnzeremonien,
viele Specials und kölsche Live-
Musik im Palmenparadies mit der
Band CÖLLNER.
DANKE sagen!DANKE sagen!DANKE sagen!DANKE sagen!DANKE sagen!
Der Mai bietet besonders schöne
Anlässe, sich zu bedanken und

eine Freude zu machen. Verwöh-
nen Sie doch Ihre Lieblingsmama
mit einem Tag Entspannung unter
Palmen zum Muttertag am 14.
Mai. Am besten, Sie erleben ge-
meinsam einen wundervollen
Wohlfühltag im Paradies.
Zum Vatertag am 18. Mai gibt’s

einige Specials für die Super-
helden-Papas. Ein Entspan-
nungsgutschein ist natürlich
auch ein gelungenes Geschenk
für ein herzliches Dankeschön.
Gutscheine, Informationen und
Reservierungen online unter
www.badewelt-euskirchen.de

Mutt
ertag
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Ein Paradies für Bierkenner
„Bier ist der überzeugendste Be-
weis dafür, dass Gott den Men-
schen liebt und ihn glücklich se-
hen will.“ Benjamin Franklin
Der belgische Supermarkt an der
Grenze, AD DELHAIZE, führt ein brei-
tes Sortiment an Belgischen Spe-
zialbiere und hier schlägt das Herz
eines jeden Biertrinker höher.
Die Kombination einer jahr-hun-
dertealten Biertradition und der

heutigen Leidenschaft von Brau-
ern auf ihrer Suche nach Verede-
lung und Perfektion hat dazu ge-
führt, dass Belgien außergewöhn-
liche Biere mit authentischer Ge-
schichte und bahnbrechendem
Sachverstand produziert. Auch
darum räumen die belgischen
Brauer laufend Preise bei bedeu-
tenden interna-tionalen Bierwett-
bewerben ab.

Zur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immerZur Geschichte, es begann immer
mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.mit den Frauen.
Das Brauen von Bier reicht zurück
bis zu den frühesten Kulturen und
entstand in Mesopotamien im Jah-
re 9000 vor Christus. Über Ägyp-
ten und das Römische Reich ge-
langt das Bier bis zu den Galliern.
Bierbrauen war anfangs eine Haus-
haltsarbeit für Frauen.
Abteien and Mönche.

Im Frühmittelalter entwickelten
sich Abteien zu Wissenszentren
für Landwirtschaft, Viehzucht und
Handwerke, darunter das Brau-
en. Da die Wasserqualität so
schlecht war, durften die Mönche
in begrenztem Umfang das regio-
naltypische Getränk zu sich neh-
men. In unseren Gefilden ent-
schied man sich für das Brauen
von Bier. Dank der Mönche entwi-
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ckelte sich Bierbrauen von einer
Haushalts- zu einer Hand-werks-
tätigkeit.

Und so wurde die Braukunst über
Jahrhunderte weiterentwickelt.
Seit der Jahrhundertwende wächst
das Interesse an authentischen
Spezialbieren. Den bekanntesten
und populärsten Biermarken, die
intensiv von Marketing und PR un-
terstützt werden, stehen Trappis-
tenbiere - die wegen der prakti-
zierten Produktionsbeschränkung
lang-sam aber sicher immer ex-
klusiver werden - und charakter-
volle Spezialbiere lokaler und fa-
miliärer Brauereien gegenüber. In
den letzten Jahren kommen immer
mehr Hobby-brauer mit ihren Bie-
ren hervor. Diese werden in klei-
nerem Umfang direkt oder in ei-

nem örtlichen Gastronomiebetrieb
verkauft.
„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche„Bier ist eine wahrhaft göttliche
Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ Medizin.“ ParacelsusParacelsusParacelsusParacelsusParacelsus
Und der Supermarkt an der Gren-
ze bietet hier eine große Auswahl
an belgischen und internationalen
Spezialbieren. Ideal sind auch die
Ge-schenkverpackungen. Schauen
Sie vorbei hier findet nicht nur der
Bierkenner was Neues.
Der AD DELHAIZE ist täglich geöff-
net von 8 bis 18.30 Uhr auch sonn-
tags.
Kleiner Tipp, direkt nebenan das
CAFE Bistro Old Smuggler hier kön-
nen Sie nicht nur gutes belgisches
Bier genießen, sondern auch den
herrlichen belgischen Kuchen.
Infos und aktuelle Preise finden
Sie unter:
www.grenzgenuss.net

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

(K)eine Regenbogenfahne in Weilerswist?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der 17. Mai ist weltweit der
„Internationale Tag gegen
Homo-, Bi-, Inter- und Trans-
phobie“ (IDAHOBIT). An diesem
Tag wird auf die immer noch
bestehende Diskriminierung
und Gewalt gegen Mitglieder
der LGBTQI+-Gemeinde hin-
gewiesen.
Daher weht am 17.Mai vor zahl-
reichen Institutionen des Bun-
des sowie an Kreis- und Rat-
häusern eine Regenbogenfah-
ne. Dieses weltweite schwul-

lesbisches Zeichen symboli-
siert die Vielfalt der Lebens-
weise der LGBTQI+-Gemein-
de.
Am 17. Mai 2021 wurde die
Regenbogenfahne auch in Wei-
lerswist als Zeichen für eine
bunte, vielfältige, tolerante
und weltoffene Gemeinde ge-
setzt: Im April 2021 hatten un-
serer Anregung alle Fraktionen
zugestimmt. Auch Weilerswist
zeigte damit symbolisch die
Vielfalt der Menschen unserer

Gemeinde und unsere Solida-
rität und Toleranz untereinan-
der.
Im Jahr 2022 entschied die Bür-
germeisterin, dieses Zeichen
der Solidarität - anders als vie-
le andere auch in unserem
Kreis - nicht zu zeigen. Auf
Nachfrage wurde nun sogar
geleugnet, jemals die Fahne
gehisst zu haben. Zudem gab
die Bürgermeisterin an, auch
dieses Jahr die Regenbogen-
fahne nicht hissen zu wollen -

obwohl keine rechtlichen Grün-
de gegen das Hissen der Flag-
ge vorliegen.
Wir hoffen, dass die Bürger-
meisterin sich doch eines Bes-
seren besinnt - und mit dem
Rat beweist, dass auch in 2023
und in Zukunft Weilerswist
eine weltoffene und tolerante
Gemeinde bleibt.
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN wird
einen solchen Schritt zurück
nicht mitmachen!

Karl-Heinz March
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HVV lädt ein zum Pflanzentausch
Swisttal. Zur 11. Pflanzentausch-
börse lädt der Heimat- und Ver-
schönerungsverein Buschhoven
(HVV) alle Hobbygärtner ein am
Samstag, 6. Mai, von 11.30 bis 13
Uhr vor der katholischen Kirche
St. Katharina Buschhoven.
Jeder kann Samen und Sämlinge,
Zwiebeln, Knollen oder Ableger,
überzählige Gartenstauden, Teich-
oder Zimmerpflanzen mitbringen
und tauschen oder verschenken.
Auch Garten- und Pflanzenbestim-
mungsbücher können getauscht
werden. Bei diesem beliebten
Hobbygärtnertreff ergibt sich die
Fachsimpelei ganz nebenbei.
Bedingungen für die Teilnahme
gibt es dabei nicht, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Es wird
aber nichts gegen Geld verkauft.
Alle Gartenliebhaber bringen ihre
Pflanzen während der Börsenzeit
zum Vorplatz der katholischen
Kirche, am besten schon mit dem
botanischen oder deutschen Na-
men gekennzeichnet.

Kryptakonzert „Barocke Pracht“
Musik für Barockcello und Orgel
Wir freuen uns sehr, Ludwig
Frankmar erneut in St. Peter
begrüßen zu können.  Der Ver-
ein für die Förderung der Kir-
chenmusik an St. Peter Vox Tol-
biacum e.V. lädt zu einem Kryp-
takonzert am Samstag, 20. Mai,
um 18.30 Uhr in die Pfarrkirche
St. Peter in Zülpich ein.
Ludwig Frankmar aus Berlin, der
schon in den Jahren 2015 und
2019 zwei sehr beachtenswer-
te Konzerte vor jeweils vollem
Haus gespielt hat, konzertiert
nun erneut gemeinsam mit dem
Zülpicher Kantor Holger Weim-
bs Musik der Barockzeit für
Cello und Orgel.
Frankmar studierte in seiner
Heimatstadt Malmö und Bern.
Nach Jahren als Orchestermu-
siker an der Barcelona Oper und
als Solocellist an den Opern in
Göteborg und Bern, beschäftigt

er sich ab 1995 mit der histori-
schen Aufführungspraxis, so
dass er in Zülpich auf einem
Barockcello aus dem Jahr 1756
von Louis Guersan, einem fran-
zösischen Geigenbauer spielen
wird.
In einem gemeinsamen Teil er-
klingen Werke von Johann Se-
bastian Bach und Georg Phi-
lipp Telemann. Werke für Cello
solo, wiederum von Bach und
Telemann, als auch Musik für
Orgel solo von Pachelbel ergän-
zen das festliche, barocke Pro-
gramm.
Weitere Informationen auf:
www.cello.co/ludwig-frankmar/
Beginn ist am 20. Mai, um 18.30
Uhr, in der Pfarrkirche St. Peter
in Zülpich, Mühlenberg 9 -
53909 Zülpich.
Der Eintritt in St. Peter ist frei,
um eine Spende wird gebeten.

Ludwig Frankmar spielt ein historisches Cello von 1756. Foto: LudwigLudwig Frankmar spielt ein historisches Cello von 1756. Foto: LudwigLudwig Frankmar spielt ein historisches Cello von 1756. Foto: LudwigLudwig Frankmar spielt ein historisches Cello von 1756. Foto: LudwigLudwig Frankmar spielt ein historisches Cello von 1756. Foto: Ludwig
FrankmarFrankmarFrankmarFrankmarFrankmar
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Wenn der Körper
zum Ziel wird
Wie man sich gegen Body Shaming
und Victim Blaming im Netz wappnet

Ein verzerrtes Körperbild im Netz kann schon junge Menschen dazuEin verzerrtes Körperbild im Netz kann schon junge Menschen dazuEin verzerrtes Körperbild im Netz kann schon junge Menschen dazuEin verzerrtes Körperbild im Netz kann schon junge Menschen dazuEin verzerrtes Körperbild im Netz kann schon junge Menschen dazu
bringen, sich selbst optimieren zu wollen. Foto: djd/www.teachtoday.de/bringen, sich selbst optimieren zu wollen. Foto: djd/www.teachtoday.de/bringen, sich selbst optimieren zu wollen. Foto: djd/www.teachtoday.de/bringen, sich selbst optimieren zu wollen. Foto: djd/www.teachtoday.de/bringen, sich selbst optimieren zu wollen. Foto: djd/www.teachtoday.de/
Shutterstock/LestertairShutterstock/LestertairShutterstock/LestertairShutterstock/LestertairShutterstock/Lestertair

Den Körper bis zur Selbstaufgabe
trainieren, bewusst auf Essen ver-
zichten oder Hormonpräparate
konsumieren? Geht es um die
seelische und körperliche Ge-
sundheit von Kindern und Jugend-
lichen, zeigen sich die sozialen
Netzwerke als wahrer Dschungel.
Neben offenkundigem Hass ge-
genüber Fremden, Frauen oder
Homosexuellen gibt es auch An-
griffe wegen des Aussehens. Das
trifft vor allem junge Menschen.
Ein verzerrtes Körperbild führt zuEin verzerrtes Körperbild führt zuEin verzerrtes Körperbild führt zuEin verzerrtes Körperbild führt zuEin verzerrtes Körperbild führt zu
HassHassHassHassHass
Laut JIM-Studie 2021 nutzen mehr
als zwei Drittel der 12- bis 19-
Jährigen mindestens eines der
gängigen sozialen Netzwerke, um
sich inspirieren zu lassen und die
aktuellen Trends zu verfolgen.
Dabei begegnet ihnen häufig ein
verzerrtes Körperbild: schlank und
mit ebener, fehlerfreier Haut. Wer

diesem Ideal nicht entspricht, gilt
als unsportlich und ungesund -
und läuft Gefahr, aufgrund seiner
äußeren Merkmale beleidigt und
abgewertet zu werden. Das soge-
nannte Body Shaming führt dazu,
dass sich Kinder und Jugendliche
nicht in ihrem Körper wohlfühlen,
sich für zu dick halten und bereits
in jungen Jahren versuchen, sich
durch das Auslassen von Mahl-
zeiten oder regelmäßigem Erbre-
chen selbst zu optimieren.
Besonders perfide ist es, wenn
Body Shaming als gut gemeinte
Botschaft verpackt wird. Das kann
ein Kommentar unter dem Bild
einer jungen Frau im Bikini sein,
der ihr nahelegt, sich doch lieber
nicht so freizügig zu zeigen - oder
der darauf hinweist, dass sie
selbst schuld sei am Body Sha-
ming, wenn sie sich so zeige. Ein
typisches Beispiel von Victim Bla-

ming. Hier wird den Betroffenen
selbst die Schuld zugewiesen, Tä-
ter und Opfer werden umgekehrt.
Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem Auf dem WWWWWeg der Besserungeg der Besserungeg der Besserungeg der Besserungeg der Besserung
Um Kinder und Jugendliche vor
den Folgen von Body Shaming und
Victim Blaming zu schützen, ist
zunächst wichtig, dass sie diese
kennen. Initiativen wie Teachto-
day von der Deutschen Telekom
klären über die Gefahren im Netz
auf und zeigen, wie man soziale
Netzwerke sicher und kompetent
nutzt. Hilfreiche Informationen
und Tipps rund um Manipulation
und Hass im Netz gibt es zum
Beispiel unter
www.teachtoday.de. Hinzu kommt:
Immer mehr Menschen verurtei-

len das verzerrte Körperbild und
dazugehörige Reaktionen zuneh-
mend. So präsentieren sich in den
sozialen Netzwerken dank der
Body-Positivity-Bewegung zuneh-
mend Personen, die nicht der an-
geblichen Norm entsprechen.
Body Positivity steht dabei für
Selbstliebe mit dem Ziel, zum ei-
genen Körper zu stehen und sich
wohlzufühlen, so wie man ist.
Ebenso hilfreich kann Body Neu-
trality sein. Ziel dieses Modell ist
es, ein gesundes Verhältnis zum
eigenen Körper zu bekommen.
Letztendlich soll Selbstwert nicht
über den Körper, sondern über den
Charakter und Werte definiert
werden. (djd)
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Von Drahtesel bis E-Bike
Die passende Versicherung fürs Fahrrad
Bei teuren Pedelecs reicht die
Hausratversicherung oft nicht.
Sie sind der Verkaufshit auf
zwei Rädern und kosten teils
5.000 Euro oder mehr:
Fast jedes zweite in Deutsch-
land verkaufte Fahrrad ist ein
E-Bike. Bei solchen Anschaf-
fungskosten ist ein Diebstahl
besonders schmerzhaft, vor al-
lem, wenn sich
herausstellt, dass das Rad nicht
richtig versichert war. „Viele
Hausratversicherungen
bieten hier keinen ausreichen-
den Schutz“, sagt Brigitte Be-
cker, Leiterin der Verbraucher-
zentrale NRW in Bergisch Glad-
bach. „Denn es gibt einige Aus-
nahmen.
Vor allem ältere Verträge sind
lückenhaft. Die Alternative ist
eine spezielle Fahrradversiche-

rung, die sich vor allem lohnt,
wenn das Rad teuer ist und häu-
fig draußen abgestellt wird.“
• Das bietet die Hausratversi-Das bietet die Hausratversi-Das bietet die Hausratversi-Das bietet die Hausratversi-Das bietet die Hausratversi-
cherung:cherung:cherung:cherung:cherung:
Fahrräder sind in einer Haus-
ratversicherung mit versichert,
und zwar rund um die Uhr, also
auch nachts. Auch langsame Pe-
delecs mit einer Motorleistung
von maximal 250 Watt, die als
Fahrräder gelten, sind in der
Hausrat mitversichert.
Allerdings sind Zweiräder nur
gegen Einbruchdiebstahl versi-
chert. Das bedeutet, das Fahr-
rad muss aus dem verschlosse-
nen Keller oder aus einer ver-
schlossenen Garage gestohlen
worden sein. Kann das Fahrrad
in einem gemeinschaftlichen
Fahrradabstellraum abgestellt
werden, ist man verpflichtet,

diesen zu nutzen - und das Rad
dort auch mit einem eigenstän-
digen Fahrradschloss abzu-
schließen.
ximal 500 Euro. Es können auch
zwei, fünf oder zehn Prozent der
Versicherungssumme gewählt
werden. Dadurch steigt jedoch
der Beitrag.
• WWWWWas eine Fas eine Fas eine Fas eine Fas eine Fahrrahrrahrrahrrahrradversiche-adversiche-adversiche-adversiche-adversiche-
rung leisten sollte:rung leisten sollte:rung leisten sollte:rung leisten sollte:rung leisten sollte:
Spezielle Fahrradversicherun-
gen bieten meist mehr als eine
Hausratversicherung, sind
allerdings auch deutlich teurer.
Jahresbeiträge zwischen 100
und 220 Euro können für ein
1000-Euro-Rad anfallen - das
lohnt sich also nur für teure
Fahrräder. Wer eine solche Ver-
sicherung abschließen möchte,
sollte darauf achten, ob die per-
sönlichen Gegebenheiten abge-

deckt sind: Sind Fahrten im Aus-
land mit versichert oder Sport-
rennen, Reparaturkosten oder
Leistungen bei einem Unfall?
Was gilt für Gepäck oder Zube-
hör? Gibt es eine Obergrenze
für den Kaufpreis? Ist eine
Selbstbeteiligung vorgesehen
oder ein spezielles Fahrrad-
schloss vorgeschrieben? Auch
sollte man klären, welche kon-
kreten
Schäden versichert sind. In Fra-
ge kommen nicht nur Diebstahl,
Einbruchdiebstahl und Raub,
sondern auch Vandalismus, Feu-
er, Unfall-, Fall- und Sturzschä-
den, unsachgemäße Handha-
bung, Feuchtigkeits- und Elek-
tronikschäden oder Ähnliches.
(Verbraucherzentrale NRW e.V.
/ Beratungsstelle Bergisch
Gladbach)
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Unfälle mit dem E-Bike vermeiden
Tipps für eine sichere Fahrt
E-Bikes sind extrem beliebt.
Doch viele unterschätzen die Un-
terschiede in der Fahrweise im
Vergleich zu herkömmlichen
Fahrrädern. Nicht selten kommt
es daher aufgrund der hohen Ge-
schwindigkeit oder des unge-
wohnten Kurvenverhaltens zu
Unfällen. Helena Biewer, Leite-
rin der ERGO Unfallversiche-
rung, erklärt, wie E-Bike-Fahrer
Unfällen im Straßenverkehr vor-
beugen können und worauf
insbesondere Senioren achten
sollten.
Unterschiede zwischen Pedelec,Unterschiede zwischen Pedelec,Unterschiede zwischen Pedelec,Unterschiede zwischen Pedelec,Unterschiede zwischen Pedelec,
E-Bike, S-PedelecE-Bike, S-PedelecE-Bike, S-PedelecE-Bike, S-PedelecE-Bike, S-Pedelec
Auch wenn viele im Alltag nur
den Begriff „E-Bike“ verwenden,
gibt es doch unterschiedliche Va-
rianten. Pedelecs unterstützen
beim Treten und können bis zu
25 km/h erreichen. „E-Bikes
schaffen diese Geschwindigkeit
ohne menschliche Unterstützung
und zählen daher als Elektro-
mofa, für die ein Mofa-Führer-
schein erforderlich ist“, erklärt
Helena Biewer, Leiterin der
ERGO Unfallversicherung. Für die
sogenannten S-Pedelecs ist ein
Führerschein der Klasse AM nö-
tig, da diese sogar bis zu 45 km/
h schnell fahren können.
Übrigens: Am beliebtesten sind
die unterstützenden Pedelecs.
Unfallrisiko E-BikeUnfallrisiko E-BikeUnfallrisiko E-BikeUnfallrisiko E-BikeUnfallrisiko E-Bike
Einer der Gründe, warum E-
Bikes so beliebt sind: Mit ihnen
lassen sich einfacher längere
Strecken zurücklegen. Doch das
heißt auch: Je länger die Stre-
cke, desto höher das Unfallrisi-
ko. Und auch das Risiko für
schwere Unfälle ist, im Vergleich
zu herkömmlichen Fahrrädern,
mit dem E-Bike deutlich erhöht.
„Gleichzeitig verleitet ein E-
Bike dazu, mit hoher Geschwin-
digkeit zu fahren, die viele Rad-
ler unterschätzen“, so Biewer.
Denn sie erfordert nicht nur eine
schnellere Reaktionszeit, son-
dern führt auch dazu, dass Fah-
rer leichter die Kontrolle verlie-
ren. Zusätzlich ist es deutlich
schwerer als herkömmliche Rä-
der. Dadurch verändert sich das
Fahrverhalten - besonders in
Kurven - und der Bremsweg ver-
längert sich. „Vor allem für Se-

nioren kann diese Umstellung
schwierig sein. Sie haben daher
ein besonders hohes Unfallrisi-
ko“, so die Expertin von ERGO.
37 Prozent der Pedelec-Fahrer,
die in einen Unfall verwickelt
sind, sind über 65 Jahre, die Al-
tersgruppe ab 80 Jahre hat
zudem ein besonders hohes Ri-
siko schwer zu verunglücken.
Senioren sollten sich daher
genug Zeit zum Üben nehmen,
bevor sie im Straßenverkehr
unterwegs sind oder längere
Fahrrad-Touren unternehmen.

Die richtige Die richtige Die richtige Die richtige Die richtige AusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstungAusrüstung
Auch wenn für Fahrräder, die
nicht schneller als 20 km/h fah-
ren, in Deutschland keine Helm-
pflicht gilt, ist es dennoch sinn-
voll, einen zu tragen. „Ein Helm
schützt im Fall der Fälle vor
schweren Kopfverletzungen“, so
Biewer. Bei Fahrten mit schnel-
leren Modellen sowie S-Pede-
lecs ist ein Helm ohnehin Pflicht.
Fahrradhelme sind meist nur für
Geschwindigkeiten bis maximal
20 km/h ausgelegt, daher emp-
fiehlt die Leiterin der ERGO Un-
fallversicherung für schnellere
Räder spezielle Mofa- oder Rol-

lerhelme, die bis 45 km/h ge-
eignet sind. Damit E-Bike-Fah-
rer im Verkehr gut sichtbar sind,
sollten sie zudem auffällige Klei-
dung mit reflektierenden Ele-
menten tragen. „Wer aufgrund
körperlicher Einschränkungen
Schwierigkeiten hat, den Schul-
terblick richtig auszuführen,
kann zusätzliche Rückspiegel
anbringen“, so Biewer. „Vor al-
lem für ältere Fahrer kann das
im Straßenverkehr eine große Er-
leichterung sein.“
Übung macht den MeisterÜbung macht den MeisterÜbung macht den MeisterÜbung macht den MeisterÜbung macht den Meister
E-Bikes reagieren oft anders als
es Fahrradfahrer gewohnt sind.
Daher ist es sinnvoll, vor der ers-
ten Fahrt im Straßenverkehr auf
leeren Parkplätzen oder in ruhi-
gen Seitenstraßen zu üben. Rad-
ler sollten sich zunächst mit dem
Aufsteigen sowie dem Antriebs-,
Brems- und Fahrverhalten vertraut
machen. „Damit der Start nicht
wacklig und unsicher ist, beim Los-
fahren nicht zu viel Schwung ho-
len - der Motor bewegt das E-
Bike von selbst nach vorne“, er-
klärt die ERGO Expertin. Bei
Bremsübungen gilt: Gang runter-
schalten und Vorder- und Hinter-
radbremse dosiert benutzen, um

ein zu starkes Abbremsen und
mögliches Überschlagen zu ver-
hindern. „Dabei den Oberkörper
leicht Richtung Lenker beugen,
das verbessert zusätzlich die Fahr-
stabilität“, erläutert Biewer. Um
sich an das Kurvenverhalten zu
gewöhnen, sollten Radler auch
das Abbiegen üben, denn dabei
kommt es am häufigsten zu Zu-
sammenstößen und Unfällen.
„Wer nicht allein üben möchte,
kann beispielsweise auch ein Fahr-
sicherheitstraining beim ADFC
oder der örtlich zuständigen Ver-
kehrswacht buchen“, so Biewer.

VVVVVorsicht ist die Mutter der Porsicht ist die Mutter der Porsicht ist die Mutter der Porsicht ist die Mutter der Porsicht ist die Mutter der Pororororor-----
zellankistezellankistezellankistezellankistezellankiste
Die wichtigste Regel für den Stra-
ßenverkehr lautet: Vorsichtig und
vorausschauend fahren. „E-Bike-
fahrer sollten den Verkehr auf-
merksam beobachten und ihre
Fahrweise entsprechend anpas-
sen“, so die ERGO Expertin. Da
die höhere Geschwindigkeit eine
kürzere Reaktionszeit und einen
längeren Bremsweg zur Folge ha-
ben, empfiehlt Biewer zudem, lie-
ber defensiv zu fahren, um Unfäl-
le zu vermeiden - das gilt vor al-
lem für Senioren. (ERGO Group)
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Zum Spargelfest an die Selfkant

Offenes Singen im Museum

Wer einen leckeren Spargel-
schmaus mit einem Ausflug ver-
binden will, sollte sichmit dem
Seniorenverband BRH aufma-
chen. Wegen der großen Nach-
frage wiederholtder BRH seine
diesjährige Spargelfahrt und
lädt zu einer zweiten Tour für
Donnerstag, 22. Juni, ein. Die-

Teilnehmer können auch
diesmal den „Urlaub ohne Kof-
fer“ mit einem Spargelessen-
verbinden.
Ziel ist wieder die Spargelhoch-
burg Selfkant, wo der Gemü-
sespargel aufgrund seines ein-
zigartigen Geschmacks einen
hervorragenden Ruf genießt. Es

wird ein Spargelfest mit gro-
ßem Spargelbuffet und dem An-
gebot: Essen, so viel man kann!
Auch das Rahmenprogramm
kann sich sehen lassen: Mor-
gens werden die eindrucksvol-
len Sehenswürdigkeiten von
Sittard besucht, nachmittags
ist noch ein Abstecher im größ-

ten erhalten gebliebenen Klos-
terkomplex der Niederlande
Abtei Rollduc vorgesehen. Ge-
startet wird in Euskirchen um
8.15 Uhr ab Münstereifeler Stra-
ße 141 vor „Haus Dalmacia“,
Tourenleiterin ist Karin Ol-
schewski.
(www.brh-euskirchen.de)

Der gemischte Chor/Männer-
chor Zülpich lädt für Sonntag,
7. Mai, um 16.30 Uhr zum offe-

nen Singen in der Römerther-
me Zülpich - Museum der Ba-
dekultur (Andreas Broicher-

Platz 1) ein.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen.
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Zentrale:
Achtung: vorübergehend Am Alten Rathaus 1

53937 Schleiden Tel. 02445 911161 • Fax 911163

Filiale:
Dr. Felix Gerhardusstr. 11 • 53894 Mechernich

Tel. 02443 9021800 • Fax 02443 9021802

Modernste Einlagenversorgung Myoelektrische Armprothesen Individuelle Sportprothesen

mail@optj.dewww.jansen-ot.de

Innovationen in der Orthopädietechnik 
seit über 30 Jahren!Jansen

Orthopädietechnik
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Direktversorgung von 
Bandagen und Orthesen

3D-Vermessung für Kompressions-
strümpfe und orthop. Einlagen

Alles aus
einer Hand!
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www.wellness-oase-bartsch.de

Breuß-Massage
Tel. 02443 - 315 224

Rücken-
schmerzen?

Aktiv mit den Problemen umgehen
So können Rosacea-Patienten ihre Krankheit in den Griff bekommen
Die chronische Hautkrankheit
Rosacea äußert sich unter-
schiedlich: Mal mit einer vorü-
bergehenden, aber intensiven
Rötung, dem sogenannten Flush,
aber auch mit lang anhaltenden
Rötungen - auf Wangen, Nase,
Stirn und Kinn. Die Haut ist sehr
empfindlich, juckt, brennt oder
schmerzt sogar. Im weiteren Ver-
lauf können sich zudem entzünd-
liche Pusteln und Ödeme bilden.
Da sich Rosacea ausschließlich
im Gesicht zeigt, ist sie bei aku-
ten Schüben buchstäblich unü-
bersehbar. Das macht die Haut-
erkrankung besonders belas-
tend für die Betroffenen - und
das sind allein in Deutschland
rund zehn Millionen Menschen.
Zahlreiche Unterstützungsan-Zahlreiche Unterstützungsan-Zahlreiche Unterstützungsan-Zahlreiche Unterstützungsan-Zahlreiche Unterstützungsan-
gebotegebotegebotegebotegebote
Aus Scham und Angst vor Aus-
grenzung ziehen sich viele zu-

rück, leiden unter psychischen
Problemen wie einem geringen
Selbstwertgefühl. Die Lebens-
qualität ist stark einge-
schränkt. Deswegen hat es sich
die Kampagne „Aktiv gegen
Rosacea“ als Ziel gesetzt, die
Patienten im besseren Umgang
mit ihrer Erkrankung zu unter-
stützen. Die Aktion soll Mut
machen, sich nicht länger zu
verstecken, sondern offen über
die Krankheit zu sprechen und
vor allem etwas dagegen zu
tun. Die Kupferrose, wie es um-
gangssprachlich auch oft heißt,
ist zwar nicht heilbar, aber mit
der richtigen Therapie und mo-
dernen Medikamenten gut in
den Griff zu bekommen. Die
Website www.rosacea-info.de
hält zahlreiche Services bereit
- von Informationen rund um die
Krankheit und medizinischem

Wissen über Links zu weiteren
Angeboten wie der Hautarztsu-
che, einer Info-Broschüre, dem
Rosacea-Newsletter und einem
Einkaufsführer bis hin zu einem
Blog mit regelmäßigen Updates
zum Thema. Interessantes für
die Ohren gibt es auch im Ro-
sacea-Podcast.
Austausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderenAustausch mit anderen
Die Auslöser für akute Krank-
heitsschübe sind individuell
sehr unterschiedlich. Während
einige Trigger bei vielen Betrof-
fenen zu einer Verstärkung der
Symptome führen, kommen an-
dere eher selten vor. Manche
Patienten verzichten aus Angst
etwa ganz auf sportliche Akti-
vitäten, Alkohol oder Sonne. Oft
lassen sich die Auslöser aber in
Grenzen halten, indem man sei-
nen Lebensstil anpasst - zum
Beispiel Sportarten wie Walken

oder Yoga intensiven Diszipli-
nen wie Tennis vorzieht. Zudem
ist der Erfahrungsaustausch mit
anderen Betroffenen hilfreich.
Die Gelegenheit dazu bietet
sich beispielsweise unter dem
Stichwort beziehungsweise Tag
@aktivgegenrosacea bei Insta-
gram und Facebook. Zudem sind
Selbsthilfegruppen eine gute
Möglichkeit, um in Kontakt mit
Leidensgefährten zu kommen.
(djd)
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Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Apotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am BürgerplatzApotheke am Bürgerplatz
Theodor-Heuss-Str. 21, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42002

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Apotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-CenterApotheke im Erftstadt-Center
Am Holzdamm 5, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/42109

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
St. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-ApothekeSt. Joseph-Apotheke
Im Jagdfeld 50, 50374 Erftstadt (Köttingen), 02235/84999

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
FFFFFrohnhof rohnhof rohnhof rohnhof rohnhof ApothekApothekApothekApothekApotheke Dre Dre Dre Dre Dr..... Br Br Br Br Braunaunaunaunaun
Frohngasse 1, 53913 Swisttal-Heimerzheim (Heimerzheim),
02254/7204

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach Rotbach ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bonner Str. 54-56, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/76355

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Kölnstr. 16-18, 50321 Brühl, 02232/941594

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius Mauritius ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Deutscher Platz 1, 53919 Weilerswist (53919 Weilerswist),
02254/1607

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Bären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-ApothekeBären-Apotheke
Kaiser-Wilhelm-Platz 2, 53919 Weilerswist (Lommersum),
02251/74422

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Römerstr. 1-7, 50321 Brühl, 02232/922192

Montag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. MaiMontag, 15. Mai
Apotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im MünstergartenApotheke im Münstergarten
Münstergarten 71, 53332 Bornheim (Sechtem), 02227-9335343

Dienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. MaiDienstag, 16. Mai
Post-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-ApothekePost-Apotheke
Oststr. 1-5, 53879 Euskirchen, 02251/779660

Mittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. MaiMittwoch, 17. Mai
Erft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-ApothekeErft-Apotheke
Kölner Str. 108, 53919 Weilerswist, 02254/2888

Donnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. MaiDonnerstag, 18. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Markt 11, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/5595

Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai
Äskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-ApothekeÄskulap-Apotheke
Flach-Fengler-Str. 114, 50389 Wesseling, 02236/946506

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Markt 10, 50374 Erftstadt (Lechenich), 02235/72872

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Carl-Schurz-Str. 103, 50374 Erftstadt (Liblar), 02235/3740

Angaben ohne Gewähr

Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
0176 5008 7394

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai

Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490,

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
Praxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis IstemiPraxis Istemi
Euskirchen, 02251/7772727

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Praxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis MüllerPraxis Müller
Zülpich, 01523 4695490,

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai

Praxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis KanzlerPraxis Kanzler
Gemünd, 0177 868 24 89

Samstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. MaiSamstag, 20. Mai
Praxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis RüsingPraxis Rüsing
Zülpich, 02252/81055

Sonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. MaiSonntag, 21. Mai
Praxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis HartungPraxis Hartung
Schleiden, 02445/852191

Alle Angaben ohne Gewähr
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Tel. 0 24 41 - 91 10 10 

Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb Inh. Dennis Paes Meisterbetrieb

Bahnhofstraße 22 • Kaller Straße 39 • 53925 Kall / Sistig 

www.bestattungen-becker.de 

Kein Abschied auf der Welt fällt  
schwerer als der von einem  
geliebten Menschen.  
                Wir begleiten Sie. 

Der Trauer Raum geben

Jahr um Jahr erleben die allermeis-
ten von uns Urlaube und Feiertage
als wohltuende Unterbrechung un-
seres Alltags. Wir versuchen zur Ruhe
zu kommen, nehmen uns mehr Zeit
für Familie und Freunde, gönnen uns
eine gedankliche Auszeit von den
vielen Fragen, die im Privat- und im
Berufsleben unsere Aufmerksamkeit
fordern. In der Corona-Zeit ist alles
anders. Private Treffen und Feiern im
Lockdown, sind mal mehr und mal
weniger mit Kontaktbeschränkun-
gen verbunden.
Für Trauernde sind Feiertage seit
jeher eine Herausforderung. Wer den
Verlust eines geliebten Menschen
verarbeitet, der fühlt sich im übli-
chen Rummel und angesichts der
allgemeinen Vorfreude oft fehl am

Platz. Insbesondere das erste Fest
ohne einen nahen, vielleicht ohne
den nächsten Menschen, ist für viele
Trauernde eine emotionale Belas-
tung.
TTTTTröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsamröstend und heilsam
„Die Frage, ob sich ein Verlust ohne
diese Ausnahmesituation anders
angefühlt hätte, wird viele Trauern-
de noch lange beschäftigen“, sagt
Stephan Neuser, Generalsekretär
des Bundesverbandes Deutscher
Bestatter. „Insbesondere während
Feiertagen sollten Familie und Freun-
de sich die Zeit nehmen, Trauernden
in ihrem Schmerz beizustehen. Das
kann natürlich ganz unterschiedlich
aussehen. Wichtig ist, offen darüber
zu sprechen, was dem Einzelnen gut-
tut, und Räume zu schaffen, in de-

nen die Trauer auch als tröstend und
heilsam empfunden werden kann.“
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbeauf-
tragter der Stiftung Deutsche Be-

stattungskultur, sind die individuel-
len Formen und Wege der Trauer
entscheidend: „Die Trauer jedes Ein-
zelnen sieht anders aus, braucht ihre
eigene Zeit und ihren eigenen Raum.
Gerade in der gesellschaftlichen Aus-
nahmesituation, in der wir uns aktu-
ell befinden, bieten Feier- und Ur-
laubstage die Möglichkeit, gedank-
lich einen Schritt zurückzutreten und
innezuhalten. Was tut mir gut in mei-
ner Trauer? Wie kann ich anderen in
ihrer Trauer beistehen? Und wie kann
ich einen Abschied, der mir durch die
Pandemie verwehrt worden ist,
vielleicht auf ganz eigene Weise nach-
holen - oder meinen Nächsten auf
einem solchen Weg begleiten?“
Die Antworten auf diese Fragen kann
jeder nur selbst geben. Dass diese
Feststellung uns heute selbstver-
ständlich scheint, dokumentiert ein
Stück weit den Wandel unserer Be-
stattungs- und Trauerkultur. Gerade
jetzt fühlen wir, dass Sterben und
Abschiednehmen zum Leben dazu-
gehören - und dass jeder ein Recht
auf einen persönlichen Abschied hat.
(akz-o)

Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-oFoto: Bundesverband Deutscher Bestatter/akz-o
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Autowaschen zu Hause
Was ist erlaubt?

Viele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche aufViele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche aufViele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche aufViele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche aufViele Regelungen zum Umweltschutz stehen der Autowäsche auf
privatem Grund und Boden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/privatem Grund und Boden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/privatem Grund und Boden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/privatem Grund und Boden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/privatem Grund und Boden entgegen. Foto: Sasin Tipchai/pixabay.com/
mid/ak-omid/ak-omid/ak-omid/ak-omid/ak-o

Mit den ersten Sonnenstrahlen
steht bei vielen Autofahren auch
die eingehende Pflege des eigenen
Fahrzeugs auf dem Programm.
Autos dürfen in einigen Regionen
nur unter strengen Auflagen im ei-
genen Garten von Hand gewaschen
werden, da schnell umweltschädli-
che Stoffe wie Öl oder Benzin ins
Grundwasser gelangen könnten.
Teilweise ist das Abspritzen des Fahr-
zeugs mit klarem Wasser erlaubt,
sofern das entstehende Abwasser
nicht in die Kanalisation oder ein
offenes benachbartes Gewässer ge-
langt. Was erlaubt ist, muss der
jeweiligen örtlichen Satzung ent-
nommen werden.
In einigen Regionen muss auch der

Wochentag berücksichtigt werden:
So ist es in Baden-Württemberg,
Niedersachsen, Rheinland-Pfalz,
Saarland, Berlin und Bremen sonn-
tags und an Feiertagen verboten,
öffentlich wahrnehmbare Aufgaben
wahrzunehmen, wozu auch die Au-
towäsche zählt. Andere Bundeslän-
der verbieten das Autowaschen an
einzelnen Feiertagen oder erlauben
zumindest die Nutzung vollautoma-
tisierter Waschanlagen.
Das Bußgeld ist ebenfalls regional
unterschiedlich und beginnt häufig
bei 25 Euro, in Baden-Württemberg
und Nordrhein-Westfalen aber auch
erst ab 500 Euro. Im Extremfall kön-
nen, wie in Sachsen bis zu 100.000
Euro fällig werden. Die Höhe des

Bußgelds richtet sich dabei nach
der Gefahr, die für die Umwelt ent-
steht.
Auf Privatgrundstücken ist eine Mo-
torwäsche, das Waschen mit che-
mischen Reinigungsmitteln und
technischen Hilfsmitteln wie Dampf-
strahlern sowie die Wäsche inner-
halb von Wasserschutzgebieten ge-
nerell verboten. Lediglich Staubsau-
gen, feine Politur auftragen und mit
Wasser die Scheiben reinigen, ist
im eigenen Garten erlaubt.
Da das Waschen auf der Straße in
der Regel als genehmigungspflichte

Sondernutzung angesehen wird und
zudem gemäß der Straßenverkehrs-
ordnung (StVO) das Beschmutzen
oder Benetzen der Straße verboten
ist, ist das Waschen auf der Straße
praktisch kaum möglich.
Wer sein Auto ausgiebig waschen
möchte, muss also zwangsläufig ei-
nen dafür vorgesehenen Wasch-
platz aufsuchen. Nur so kann das
bei der Fahrzeugwäsche anfallende
Abwasser aufgefangen werden.
Geeignet sind dafür Waschanlagen
mit und ohne Selbstbedienung.(mid/
ak-o)
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Stromspeicher auf vier Rädern
Elektroautos bieten zusätzliches Potenzial im Energiesystem der Zukunft

Die Batterie des E-Autos hat gro-
ßes Potenzial, künftig nicht nur
für den Fahrbetrieb genutzt zu
werden, sondern auch das eigene
Zuhause mit Strom zu versorgen.
Fachleute sprechen vom soge-
nannten bidirektionalen Laden,
also Laden in beide Richtungen:
Strom fließt nicht nur in den Fahr-
zeugakku, sondern bei Bedarf
auch wieder zurück ins Hausnetz.

Was aktuell noch wie Zukunfts-
musik klingt, kann E-Auto-Fahrern
schon bald einen attraktiven Zu-
satznutzen bieten.
Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-Solarstrom speichern und effek-
tiv nutzentiv nutzentiv nutzentiv nutzentiv nutzen
Insbesondere in Verbindung mit
Photovoltaikanlagen (PV) weist
das bidirektionale Laden zahlrei-
che Vorteile auf. Tagsüber produ-
zierter überschüssiger Solarstrom

wird im E-Auto-Akku gespeichert
und kann später das Haus versor-
gen. Statt Sonnenstrom ins Netz
einzuspeisen, können Kunden mit
dieser Lösung einen größeren An-
teil der produzierten Energie
selbst verbrauchen. „Es bietet
sich an, die ohnehin vorhandene
Batterie des E-Autos während der
Standzeiten als Zwischenspeicher
für zu Hause zu nutzen. Das macht
unabhängiger vom Netzbezug und
trägt dazu bei, dass sich die PV-
Anlage noch schneller rentiert“,
erklärt Benjamin Jambor, Ge-
schäftsführer bei E.ON Deutsch-
land. Ein aktuelles Pilotprojekt
des Energieversorgers mit dem
Automobilhersteller BMW er-
forscht die Möglichkeiten des bi-
direktionalen Ladens im Praxis-
einsatz. Ziel ist es, Erkenntnisse
für künftige Produkte im Sinne in-
tegrierter Energielösungen für das
Zuhause der Zukunft zu sammeln.
Spezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software inSpezielle Hard- und Software in
der Entwicklungder Entwicklungder Entwicklungder Entwicklungder Entwicklung
„Besonders wichtig ist die Kun-
denfreundlichkeit der Anwendung.
Wie viel Reichweite mindestens
in der Fahrzeugbatterie verblei-
ben soll, beispielsweise für die
Fahrten zur Schule oder zur Ar-

beit, wird unkompliziert per App
eingestellt „, erklärt Jambor
weiter. Neben der Installation
einer geeigneten Wallbox ist ein
E n e r g i e m a n a g e m e n t s y s t e m
notwendig, das aus einer eigens
entwickelten Software und Steu-
ereinheit besteht. Auch das E-
Fahrzeug muss bidirektionales
Laden unterstützen - immer
mehr Autohersteller haben dies
angekündigt oder schon in ihre
Fahrzeuge integriert. Das bidi-
rektionale Laden hat einen po-
sitiven Zusatzaspekt für das ge-
samte Energiesystem: Perspek-
tivisch können viele E-Autos,
deren Akkus sich bidirektional
nutzen lassen, wie eine
Schwarmbatterie fungieren. So
können sie Strom aufnehmen,
wenn die Solar- und Windparks
Überschüsse produzieren, und
Energie ins Netz einspeisen,
wenn sie benötigt wird. Wer sein
E-Auto während der Standzeiten
als einen solchen Stromspeicher
zur Verfügung stellt, könnte künf-
tig finanziell vergütet werden
und trägt außerdem zur Energie-
wende bei. Wie solche Modelle
aussehen können, wird derzeit
von Experten diskutiert. (DJD)

Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-Das bidirektionale Laden befindet sich aktuell in der Testphase. Beson-
dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.dere Vorteile bestehen in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage.
Foto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte BraunFoto: DJD/E.ON/Malte Braun
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023Samstag, 20. Mai 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
15.05.2023 um 10 Uhr15.05.2023 um 10 Uhr15.05.2023 um 10 Uhr15.05.2023 um 10 Uhr15.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik

MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau
und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Ruhige Person sucht Zweizimmer-Ruhige Person sucht Zweizimmer-Ruhige Person sucht Zweizimmer-Ruhige Person sucht Zweizimmer-Ruhige Person sucht Zweizimmer-
wohnungwohnungwohnungwohnungwohnung

Ruhige Einzelperson, ohne Kinder und
Haustiere, Nichtraucher, sucht zum
01.06.23 oder 01.07.23, 2 ZI, KDB,
EG, in Weilerswist oder Umgebung.
Tel. 0163/6548335

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN und TRIX-EXPRESS Eisen-
bahn, WIKING, SIKU-Plastik und Gorgl-
Toys Automobilie, Figuren und Diora-
men von Preiser, Lineol und Elastolin
sowie SCHUCO Spielzeug.
Tel. 02253/6545

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Suche nette PutzfeeSuche nette PutzfeeSuche nette PutzfeeSuche nette PutzfeeSuche nette Putzfee

Wir suchen nette Reinigungskraft für
unseren zwei Personenhaushalt, 14
tätig 4 bis 5 Stunden und nach bedarf.
Deutschsprachige mittleren Alters und
zuverlässig. Tel. 02429/901144.
Mob.01525/3401082
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Schubladen und Spiegelschränke
Ganz schön ordentlich

Immer auf Ordnung bedacht: Die Spiegelschränke von heute helfen beim Aufräumen. Außerdem bieten sieImmer auf Ordnung bedacht: Die Spiegelschränke von heute helfen beim Aufräumen. Außerdem bieten sieImmer auf Ordnung bedacht: Die Spiegelschränke von heute helfen beim Aufräumen. Außerdem bieten sieImmer auf Ordnung bedacht: Die Spiegelschränke von heute helfen beim Aufräumen. Außerdem bieten sieImmer auf Ordnung bedacht: Die Spiegelschränke von heute helfen beim Aufräumen. Außerdem bieten sie
Licht nach Laune - auf Wunsch sogar via App oder Zuruf. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Licht nach Laune - auf Wunsch sogar via App oder Zuruf. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Licht nach Laune - auf Wunsch sogar via App oder Zuruf. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Licht nach Laune - auf Wunsch sogar via App oder Zuruf. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Licht nach Laune - auf Wunsch sogar via App oder Zuruf. Foto: Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/
Villeroy & Boch/akz-oVilleroy & Boch/akz-oVilleroy & Boch/akz-oVilleroy & Boch/akz-oVilleroy & Boch/akz-o

Von wegen Schubladenden-
ken. Wenn es um dauerhafte
Ordnung geht, sind im Bade-
zimmer alle Sortiersysteme
willkommen. Was nicht heißt,
dass das gute alte Viereck aus-
gedient hat. Keinesfalls. Am
Holzknauf ruckeln und zuckeln
muss man allerdings nicht
mehr, um an die Haarbürste zu
kommen. Und anders als frü-

her liegt sie an ihrem ange-
stammten Platz, wenn sie und
die weiteren Inhalte nach sanf-
tem Stups zutage kommen.
Keine Frage: Die Suche nach
der idealen Schublade ist mit
Vokabeln wie Auszugautoma-
tik, Selbsteinzug, Organizer
und Antirutschmatte verbun-
den. Zwar bleibt der Vorgän-
ger-Charme dabei etwas auf

der Strecke, dafür machen die
modernen Schübe aber auf
ganz schön ordentlich.
Gleiches gilt für die neueste
Generation von Spiegelschrän-
ken, die hinter Türen Magnet-
leiste und Schale für die Uten-
silien bereithalten. Die tradi-
tionellen Böden findet man na-
türlich weiterhin. Sie sollten
höhenverstellbar sein und
Kante zeigen, damit nichts he-
rausfallen kann. Für die Be-
leuchtung zeichnen mittler-
weile LED-Bänder verantwort-
lich, deren Lichtfarbe und Hel-
ligkeit sich stufenlos einstel-
len lassen. In der Luxusausfüh-
rung wird so ein Modell mit
einem Home-Automation-Sys-
tem verbunden und via App
bzw. Sprache gesteuert. Wei-
tere Aufräum-Tipps gibt es laut
Vereinigung Deutsche Sanitär-
wirtschaft (VDS) in den Ausstel-
lungen der Sanitärfachleute.
Die Badprofi-Suche auf
www.gutesbad.de liefert
Adressen nach Postleitzahlen.
(akz-o)
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Barrierefrei von Anfang an
So plant man das Eigenheim für ein selbstbestimmtes Leben in jeder Lage

Eine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht esEine großzügig geplante Küche bietet viel Komfort und macht es
einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-einfacher, später einmal Anpassungen für mehr altersgerechten Kom-
fort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundfort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundfort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundfort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbundfort vorzunehmen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund

Wer in jüngeren Jahren ein eige-
nes Haus baut, denkt eher an die
Familienplanung als an Barriere-
freiheit. Komfort für Eltern und
Kinder sowie eine altersgerechte
Vorplanung müssen aber nicht im
Widerspruch stehen. „Bereits bei
der Hausplanung sollte man auf
die Anpassungsfähigkeit des Ge-
bäudes achten“, rät Erik Stange,
Pressesprecher bei dem Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-
zügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planen
Wichtige Funktionsräume für ein
selbstbestimmtes Leben sind Kü-
che und Bad. „Sie sollten deshalb
besser großzügig und mit ausrei-
chenden Bewegungsflächen ge-
plant werden“, so die Empfehlung
von Stange. Umgestaltungen zur
Anpassung an körperliche Ein-
schränkungen, etwa am Wasch-
tisch im Bad oder am Arbeitstre-
sen in der Küche, sind dann spä-

ter einmal leichter möglich.
Ebenfalls nicht zu eng ausgelegt
werden sollten Treppen und Flure,
damit sie die Bewegungsfreiheit
nicht einschränken. Beim Zugang
zum Haus rät Stange zu einer
ebenerdig erreichbaren Ein-
gangstür, die nicht erst im Alter,
sondern auch für Kinderwagen die
komfortablere Variante darstellt.
Wo das nicht möglich ist, lassen
sich Höhenunterschiede durch
Rampen statt Treppenstufen über-
winden. „Idealerweise legt man
die Räume im Haus so an, dass
eine oder zwei Personen im Alter
auch alle wichtigen Bereiche -
Wohnen, Schlafen, Körperpflege
und Essen - auf einer Ebene un-
terbringen können“, so Stange.
„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in
der Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nicht
Zu Vorsicht rät der BSB, wenn in
Angebotsbeschreibungen für ein
Haus Schlagworte wie „barrie-
refrei“, „altersgerecht“ oder
„rollstuhlgerecht“ auftauchen.
Die Begriffe sind nicht gesetz-
lich definiert und beschreiben
keine verbindlichen Standards.
„Es kommt immer auf die kon-
kret in der Baubeschreibung
genannten Details und Beschrei-
bungen an“, erklärt Stange. Wer
auf Nummer sicher gehen möch-
te, holt sich zur Prüfung der Bau-
beschreibung schon vor Ab-
schluss eines Bauvertrags Sach-
verständigenrat, zum Beispiel
bei einem unabhängigen Bau-

herrenberater des BSB. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu
Adressen und viele weitere In-
fos. Der Berater kann die Bau-
herren dabei unterstützen, bar-
rierefreien Komfort sinnvoll vor-
auszuplanen. Zudem bietet er

eine baubegleitende Qualitäts-
kontrolle während der Bauphase
bis zur Bauabnahme an. Im Zuge
mehrerer Kontrollen überprüft er
dabei, ob die Arbeiten am neuen
Haus mängelfrei und vertragsge-
recht ausgeführt werden. (djd)
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Fast fugenlos, ökologisch und auf Dauer schön
Designbad mit XXL-Fliesen

Foto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-o

Ob Vinyltapete, Spachtelwand oder
Komposit-Materialien - unter dem
Begriff „fugenloses Bad“ drängen
Materialien ins Bad mit der Ver-
sprechung, künftig keine Fugen mehr
sanieren zu müssen. Für viele die-
ser Produkte ist allerdings gar nicht
erprobt, ob sie dem Alltag im feuch-
ten Bad dauerhaft standhalten, wie
Karl-Hans Körner, Vorsitzender des
Fachverbands Fliesen und Naturstein
(FFN), erläutert: „Viele der vermeint-
lichen Fliesenalternativen weisen
keine harten und strapazierfähigen
Oberflächen auf; so kann es durch
die tägliche Beanspruchung und
Reinigung zu unschönem Material-
Abrieb kommen. Bei Spachtelwän-
den entstehen nicht selten Haarris-
se, durch die Wasser eindringt und
Schimmel verursacht.“ Darüber hi-
naus sind auch im „fugenlosen Bad“

Wartungsfugen aus Silikon, zum
Beispiel zwischen Wand- und Bo-
denflächen, unverzichtbar.
Das attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenlose
Bad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-Fliesen
Wer sich die „cleane“ Optik homo-
gener Flächen wünscht, aber
zugleich einen optisch hochwerti-
gen, auf Dauer haltbaren sowie kom-
fortabel zu reinigenden Wand- und
Bodenbelag bevorzugt, sollte sich
unter großformatigen Fliesen um-
sehen, empfiehlt Jens Fellhauer vom
Bundesverband Keramische Fliesen
e. V.: „XXL-Fliesen oder die neuen
Megaformate mit Abmessungen bis
zu 120 x 260 cm entfalten aufgrund
ihres geringen Fugenanteils einen
puristischen, großzügigen Flächen-
effekt - ganz gleich, ob im Beton-,
Marmor- oder opulenten Tapeten-
look. Zugleich strukturiert das de-

zente Fugenraster aber die Fläche
und ermöglicht es dem menschli-
chen Auge, die Raumproportionen
wahrzunehmen“.
VVVVVerlegung von XXL-Fliesen erforerlegung von XXL-Fliesen erforerlegung von XXL-Fliesen erforerlegung von XXL-Fliesen erforerlegung von XXL-Fliesen erfor-----
dert Profi-Wissendert Profi-Wissendert Profi-Wissendert Profi-Wissendert Profi-Wissen
Generell erfordert die Verlegung
großformatiger Fliesen eine detail-
lierte Planung, technisches Wissen
sowie professionelle, geübte Hän-
de, wie Verlege-Experte Körner be-
tont: „Großformate benötigen ei-
nen ebenen Untergrund und sollten
über eine hohe Maßhaltigkeit ver-

fügen, die rektifizierte Fliesen in
der Regel bieten. Qualifizierte Fach-
betriebe sorgen für eine optisch
perfekte Verlegung von Fliesen -
von den Vorarbeiten über einen
normgerechten Untergrund bis zu
einem ansprechenden, gleichmäßi-
gen Fugenbild. Und sie kennen die
Antworten zu wichtigen gestalteri-
schen Fragen - zum Beispiel, wo
Armaturen und Sanitärobjekte plat-
ziert werden oder wo Dehnungsfu-
gen verlaufen“.
Inspirationen zur Badgestaltung
finden sich unter www.deutsche-
fliese.de, Meister- und Innungs-
betriebe des Fliesenlegerhand-
werks unter der Betriebssuche
auf www.fachverband-fliesen.de.
(akz-o)
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Rasanter Wandel
Nachwuchskräfte im Bankwesen müssen flexibel auf Veränderungen reagieren können
In der Bankenbranche beeinflus-
sen die Digitalisierung sowie
der rasante gesellschaftliche
Wandel schon seit Längerem das
Arbeitsumfeld der Beschäftigten.
Auch für die Nachwuchskräfte
gilt: Gefragt sind der gezielte
Umgang mit den neuen digita-
len Instrumenten sowie die Fä-
higkeit, schnell auf Veränderun-

gen zu reagieren und sich flexi-
bel auf neue Ziele und Heraus-
forderungen einzustellen. In der
Gemeinschaft klappt das bes-
ser als alleine. Einer der größ-
ten Arbeitgeber innerhalb des
deutschen Bankwesens, die
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken, haben deshalb
beispielsweise das Azubi-Netz-

werk „Next“ ins Leben gerufen.
Hier kann sich der Nachwuchs
etwa in Blogs austauschen. Wie
kann man heute als junger
Mensch ins Bankwesen einstei-
gen? Hier die drei wichtigsten
Optionen im Überblick.
1.1.1.1.1.     Ausbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur BankkauffrAusbildung zur Bankkauffrauauauauau
oder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmannoder zum Bankkaufmann
Die neue Ausbildungsordnung

soll nach wie vor fachliche Kom-
petenzen wie Vermögensbil-
dung, Vorsorge, Kreditgeschäft
oder Bau- und Unternehmensfi-
nanzierung vermitteln. Neben
vielen digitalen Aspekten wer-
den jetzt aber auch kommuni-
kative Fähigkeiten wie Beratungs-
kompetenz verstärkt in den Mit-
telpunkt rücken. Damit soll die
Bankausbildung digitaler, transpa-
renter, kunden- und praxisorien-
tierter werden. „Triebfeder für die
neue Ausbildungsordnung waren
die grundlegenden Umbrüche in
der Bankenbranche“, erklärt Dr.
Stephan Weingarz, Abteilungslei-
ter Personalmanagement beim
Bundesverband der Deutschen
Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR).
2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium2. Duales Studium
Für Abiturienten, die sowohl ein
Studium als auch eine praxisbe-
zogene Ausbildung absolvieren
wollen, ist das duale System eine
interessante Perspektive. Die
Studierenden lernen wie bei ei-
ner normalen Ausbildung die
Kundenberatung in der Filiale
kennen und arbeiten in verschie-
denen zentralen Abteilungen wie
der Kreditabteilung, dem Mar-
keting oder dem Controlling mit.
Parallel absolvieren sie an einer
Berufsakademie, dualen Hoch-
schule, Fachhochschule oder Uni-
versität ein betriebswirtschaftli-
ches Studium. Der duale Weg bie-
tet den Vorteil eines unmittelba-
ren Einblicks in die Praxis - kom-
biniert mit theoretischem Wis-
sen. Darüber hinaus wird wie bei
der Ausbildung eine Vergütung
gezahlt.
3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg3. Quereinstieg
Am Anfang der Tätigkeit in der
Bank muss nicht zwingend die
klassische Bankausbildung ste-
hen. Neben eigenem Nachwuchs
stellen die Institute auch Hoch-
schulabsolventen, Berufserfahre-
ne und Quereinsteiger ein. „Dass
alle wichtigen Entscheidungen
vor Ort getroffen werden, ist ge-
rade für angehende Führungskräf-
te ideal. Die dezentrale Struktur
und flache Hierarchien bieten ein
hohes Maß an Gestaltungsspiel-
raum und Verantwortung“, so Dr.
Stephan Weingarz. (djd)
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Wir suchen Dich! 
Dein Ausbildungsplatz zum: 

GLASER/IN (m/w/d)
Sende Deine Bewerbung an:  

kthiemonds@glas-thiemonds.de

Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen

In der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG/OliverIn der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG/OliverIn der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG/OliverIn der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG/OliverIn der Flachglasindustrie gestaltet man moderne Architektur. © INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG/Oliver
Heissner.Heissner.Heissner.Heissner.Heissner.

Im letzten Jahr gab es wegen der
Pandemie zehn Prozent weniger
Ausbildungsverträge. Viele Betrie-
be suchen händeringend nach
Nachwuchs. Der Bundesverband
Flachglas (BF) stellt vier hoch-
interessante Perspektiven in
der traditionsbewussten und
gleichzeitig modernen Flach-
glasbranche vor.
Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:Flachglastechnologe/-technologin:
Drei Jahre dauert die Ausbildung
zum Flachglastechnologe bezie-
hungsweise -technologin. Danach
ist man Profi darin, mit computer-
gesteuerten Maschinen Autoschei-
ben, Isolierglas für Fenster oder
gläserne Platten für Tische, Türen
und Vitrinen zu fertigen. Die Glas-
veredelung, beispielsweise von
Spiegeln oder Sicherheitsgläsern,
ist ein weiterer Schwerpunkt die-
ses Berufes, für den die Bewerber
Genauigkeit und mathematische
Kenntnisse mitbringen sollten.
Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-Verfahrensmechaniker/-mecha-
nikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechniknikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man al-
les, um Produktionsprozesse und
die Sicherheits- und Qualitäts-
kontrollen der Glasherstellung
mitzuverantworten, zum Beispiel
für Scheiben, Flaschen, Trinkglä-

ser oder Dekorationsartikel. Wer
diesen Beruf ergreifen möchte,
sollte neben IT-Kenntnissen ein
Interesse für Naturwissenschaf-
ten und technische Anlagen mit-
bringen.
Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler beschäf-
tigt sich zum Beispiel mit Glas-
malerei. Er oder sie schleift, fräst
und sandstrahlt Muster, Orna-
mente und Dekore und lässt so
kleine Kunstwerke entstehen.
Diese werden in fast allen Berei-
chen der Innenarchitektur ge-
braucht: großformatige Spiegel,
kunstvoll gearbeitete Kronleuch-
ter, ästhetische Fenster und Tü-
ren. Die duale Ausbildung dauert
drei Jahre und erfordert zeichne-
risches Talent und räumliches
Denkvermögen.
Wirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur GlastechnikWirtschaftsingenieur Glastechnik
Lust auf Verantwortung? Der Wirt-
schaftsingenieur Glastechnik ist
ein vielseitiger Beruf, in dem sich
andere auf einen verlassen kön-
nen müssen. In dem dreijährigen
dualen Studium an der Fachhoch-
schule und im Betrieb lernen die
angehenden Wirtschaftsingenieu-
re alles über die Besonderheiten

des Werkstoffes Glas sowie die
unterschiedlichen Herstellungs-
und Bearbeitungsverfahren. Aber
auch nachhaltige Themen wie Re-
cycling, Wärmerückgewinnung
oder Emissionsreduktion kommen
nicht zu kurz. Anschließend ver-
antwortet man eigene Projekte,
verwirklicht kundenindividuelle
Produktanforderungen und sorgt
für eine optimale Materialwirt-
schaft innerhalb des Unterneh-
mens. (BF/FS)
Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,Expertentipp von Julian Henning,
Bundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband GlasBundesarbeitgeberverband Glas
und Solar eund Solar eund Solar eund Solar eund Solar e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.: „Zukunft im Glas -
kurz ZIG - (www.zukunftimglas.de)
ist das Ausbildungsstellenportal
der Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden Ju-
gendliche, Eltern und Lehrer hier
Hintergrundinformationen, Videos
und Tipps rund um die beliebtes-
ten Berufe der Branche. Ganz
gleich ob Ausbildung, Praktikum
oder Studium, auf ZIG geht es mit
wenigen Klicks zum Traumjob“.
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Sängerinnen und Sänger für Mozartkonzert gesucht
Die „Chorgemeinschaft Allegro Vi-
vace Bad Münstereifel“ präsentiert
am 5. November in der Jesuitenkir-
che Bad Münstereifel ein geistli-
ches Chorkonzert mit SolistInnen
und Orchester und Werken von W.
A. Mozart. Die Aufführung steht un-

ter dem Motto „Lux aeterna - das
ewige Licht leuchte ihnen“.
Neben bekannten Kirchenkompo-
sitionen Mozarts wie „Laudate
Domnum“, „Exultate, jubilate“
und dem „Ave verum“ stehen Aus-
züge aus dem berühmten „Mo-

zart-Requiem“ und selten aufge-
führte Chorwerke wie das „Mün-
chener Kyrie“ und die „Thamos-
Hymnen“ auf dem Programm.
Wir suchen interessierte Sänger-
innen und Sänger aus dem Kreis
Euskirchen für dieses großartige

Projekt.
Wir proben dienstags von 19.30
bis 21.30 Uhr in der Bildungsstät-
te Maria Rast in Euskirchen-Bil-
lig, Josef-Kentenich-Weg 1.
Wenn Sie Freude daran haben,
mit uns zu singen, dann melden
Sie sich gerne bei unserem Chor-
leiter Paul F. Irmen, 02486/8554
oder bei unserem Vorsitzenden
Dieter Bethkowsky,
02253/9588778 bzw.
0177 6445396.


